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FILMGALERIE IM LWL-MUSEUM

Beatniks im Tabakladen
Film und Fotografie sind Geschwi-
ster, schließlich sind Filme nur lau-
fende Fotos. Darum widmet sich die
FilmGalerie im LWL-Museum am
Domplatz diesmal dem Thema ,,Fo-
tografen im Film“. Das passt gut zur
aktuellen Ausstellung zur Fotogra-
fin Annelise Kretschmer. Die Dort-
munderin zählte in der Weimarer
Zeit zu den Exponenten der Neuen
Sachlichkeit. Obwohl Jüdin, blieb
sie im Nationalsozialismus unbehel-
ligt. Ihr Nachlass von 13.000 Negati-
ven wurde 2020 vom LWL-Museum
Münster angekauft. Aber zurück
zum Film: Die Reihe heißt 1 zu 24,
bekanntlich die Bildfrequenz pro
Sekunde, bei der sich unser
menschliches Auge täuschen lässt
und glaubt, fließende Bewegungen
statt Einzelaufnahmen zu sehen.

Gezeigt wird etwa Blow Up (11.
Mai), der psychedelische Krimi aus
dem Beatnik-London der Sixties mit
dem ersten deutschen Supermodel
Veruschka von Lehndorff. Sean
Connery lehnte die Hauptrolle des
jungen Fotografen, der glaubt, ei-
nen Mord geknipst zu haben, sei-
nerzeit ab. Hollywood hat sich spä-
ter an einer Neuverfilmung des Er-
folges versucht, was peinlich in die
Hose ging. Hier gibt’s das Original
von 1966 mit viel cooler Musik.

Der Indiefilm Smoke (18. Mai)
kam in den Neunzigern ganz groß
raus: Mittelpunkt der verstrickten
Geschichten skurriler Typen ist ein
kleiner Tabakstore in New York.
Der Betreiber des Rauchwarenla-
dens (Harvey Keitel) fotografiert je-
den Morgen die Kreuzung vor sei-

nem Geschäft und hält auf diese
Weise kleinste Veränderungen fest.
Die amerikanische Zigarrenmarke
Schimmelpenninck, die der Prota-
gonist raucht, ist übrigens tatsäch-
lich die Lieblingsmarke des Dreh-
buchautors.

Ein toller Doku-Krimi ist Finding
Vivian Maier (1. Juni): Die Doku be-
ginnt in den USA mit dem Dachbo-
denfund von tausenden Fotos aus
den 50er und 60er Jahren. Die
Straßenszenen und Zufallsaufnah-
men erzählen auf brillante Weise
die Geschichte dieser Ära. Aber wer
hat sie fotografiert? Der Film
nimmt die Spur auf, eine detektivi-
sche Spurensuche beginnt. Sie
führt am Ende zu einer Nanny aus
Chicago, die 2008 mit 83 Jahren
einsam verstarb.

Außerdem laufen noch: Das Salz
der Erde von Wim Wenders (8. Juni)
und Die ewigen Momente der Maria
Larsson (24. Mai). Alle Filme wer-

AASEE-GLASVERBOT

7.000 Pullen...
Glasbruch?  Hold my beer! Die Stadt
hat eine ,,Allgemeinverfügung“ be-
schlossen, nach der seit Ostern ein
ganzjähriges Glasverbot am vorde-
ren Aasee gilt. Von 18 bis 6 Uhr früh
heißt  es  jetzt:  Nix  Lowine!

Ordnungsamt, Polizei und An-
wohner haben keinen Bock, die
Szenen vom letzten Sommer in die-
sem Jahr wieder zu erleben  und
vor allem nicht, hinterher die
Scherben aufzusammeln. Klar:
Scherben sind schlecht für Leezen-
reifen, Hundepfoten und den Hin-
term im Gras. Von der Hand zu wei-
sen ist das alles nicht: Allein in den
Tagen zwischen dem 3. und 7. Juni
2021 sammelten die Abfallwirt-
schaftsbetriebe nach eigenen An-
gaben knapp drei Tonnen Glas-
bruch am Aasee ein! Das wären um-
gerechnet auf das durchschnittli-
che Flaschengewicht über sieben-
tausend kaputte Pullen…

Eine Verschärfung gilt zusätzlich
an Feiertagen wie Christi Himmel-
fahrt (26. Mai) und Fronleichnam
(16. Juni). Dann sind Gläser und
Flaschen nicht nur abends, sondern
ganztägig verboten. Für routinierte
Festivalbesucher dürfte das Ganze
nichts Neues sein. Ob jetzt das
große Dosen-Revival kommt? Die
Tanke am Stadtgraben sollte schon
mal vorausschauend auf Büchsen-
pils umstellen. Und die Pfand-
sammler können auf ein Konjunk-
turpaket hoffen. Auf www.stadt-
muenster.de/glasverbot-aasee
gibt’s eine Karte mit den Grenzen
der Anti-Glas-Zone als PDF. -ck

den im Auditorium des Museums
am Domplatz gezeigt und beginnen
um 19.30 Uhr. Eintritt kost’n Heier-
mann. -ck

Ach, einfach nur weitermachen……
Ächz, wir verstehen unseren eigenen Erscheinungszyklus nicht mehr! 
Seit über 30 Jahren erschienen wir 14tägig – und dann: Corona-Lock-
downs, Veranstaltungsverbote, Preisexplosion beim Papier, Krieg – 
ach nee: ,,Spezialoperation“. Was wohl als nächstes kommt? Zombie-Apo-
kalypse? Jedenfalls müssen wir dauernd improvisieren: Das letzte Heft
galt 5 Wochen, das vorletzte 4 Wochen und dieses nun 3 Wochen. Wir 
arbeiten uns langsam zurück zur Normalität, hoffentlich. Mal sehen, viel-
leicht erscheinen wir am 20. Mai wieder mit einem 2-Wochen-Ultimo. 
Oder drei? Oder vier? Wer weiß, welche Irren bis dahin wieder Unsinn 
angestellt haben…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

PSYCHO-FILMREIHE

Caligaris
Rache
Die Filmreihe Drehbuch Geschichte
zeigt noch bis Ende Mai drei Strei-
fen, die sich um Leute mit einer
schweren Meise drehen. Psyche und
Gesellschaft im Film heißt das im
Psychologensprech. Ziel ist die Re-
lativierung und Dekonstruktion der
Normalität – was ist schon normal?

Die gemeinsame Veranstaltungs-
reihe von LWL, Linse und Villa ten
Hompel findet an verschiedenen
Orten statt. Am Di., 10. Mai läuft um
18.30 im Cinema der Vietnam-Klas-
siker Birdy. Ein Vietnamveteran
glaubt nach Kriegstraumata, ein
Vogel zu sein. Sein Freund ver-
sucht, ihn in die Realität zurückzu-
holen, um ihn vor der geschlosse-
nen Anstalt zu retten. Wie das
schließlich klappt, ist eine Überra-
schung. Für anschließende Fragen
zu Kriegstraumata steht ein Bun-
deswehr-Experte zur Verfügung.

Ebenfalls im Cinema wird am Di.,
17. Mai zur selben Startzeit Durch-
geknallt (1999) gezeigt. Das Hor-
ror-Psychodrama über vier Psycho-
pathinnen in einer Psychiatrie (dar-
unter Winona Ryder) beruht auf der
Biographie einer in den 1960er
Jahren an Depression und Borderli-
nestörung erkrankten Schriftstelle-
rin, die eineinhalb Jahre in einer
Anstalt zubrachte.

Im Freilichtmuseum Mühlenhof
bekommt man am 25. Mai um 21.45
Uhr (Einlass 21 Uhr) ein besonderes
Open-Air-Highlight zu sehen, näm-

lich das expressionistische Meister-
werk Das Cabinet des Dr. Caligari.
Der Stummfilm von 1920 mit seinen
bizarr verzerrten Kulissen und
Grimassen ist ein Meilenstein der
Filmgeschichte. Dr. Caligari ist
Direktor einer ,,Irrenanstalt“, der
selbst zum Wahnsinnigen wird und
einen Patienten dazu manipuliert,
Morde zu begehen. Muss man mal
gesehen haben! Für die musikali-
sche Untermalung des Stummfilms
mit passenden Klängen sorgen Anja
Kreysing und Helmut Buntjer als
Duo Schwarz-weiß ist die bessere
Farbe. -ck
Im Cinema kosten beide Filme jeweils
acht Euro, Karten auf cinema-muen-
ster.de. Dr. Caligari im Mühlenhof
läuft für 12 Euro, Vorverkauf über
localticketing.de.Fluppen, Käuze, Straßenfotos: Harvey Keitel in ,,Smoke“
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RABIYE KURNAZ GEGEN GEORGE

W. BUSH

Mutters Sohn
Eine herzhafte deutsche Komödie

über das Schicksal des
Murat Kurnaz

I
m Oktober 2001 – wenige Wochen
nach den Anschlägen des 9/11 –
reiste der 19jährige Murat Kurnaz

nach Pakistan, wurde dort bei einer
polizeilichen Routinekontrolle ver-
haftet und gegen ein Kopfgeld an die
US-Streitkräfte in Afghanistan über-
geben. Er war einfach zur falschen
Zeit am falschen Ort und landete
schließlich unter Terrorismusver-
dacht im berüchtigten Gefangenenla-
ger in Guantanamo, aus dem er erst
2006 entlassen wurde.

Die Freilassung war vor allem das
Verdienst zweier Menschen: Seiner
Mutter Rabiye Kurnaz und des Bre-
mer Menschenrechtsanwaltes Bern-
hard Docke, die mit unermüdlichen
juristischen Bemühungen bis vor
den US-Supreme-Court zogen.

In Rabiye Kurnaz gegen George W.
Bush erzählen Regisseur Andreas
Dresen und Drehbuchautorin Laila
Stieler von diesem langwierigen
Kampf um Gerechtigkeit nicht in
Form eines Polittrillers oder Gerichts-
dramas, sondern einer beherzten
Tragikomödie.

Der Schlüssel für diesen Zugang
ist Rabiye Kurnaz, die von der
deutsch-türkischen Komödiantin
Meltem Kaptan hinreißend verkör-
pert wird. Diese Mutter Kurnaz ist
eine echte Naturgewalt, die sich ein-
fach nicht unterkriegen lässt. Erst
macht sie den örtlichen Imam zur
Schnecke, der ihren Sohn auf die
Idee gebracht hat, nach Pakistan zu
fliegen. Dann stürmt sie ohne Ter-
min in das Büro von Bernhard Do-
cke (Alexander Scheer) und ver-
lässt den Raum nicht, bevor der An-
walt den Fall ihres verschwunde-
nen Sohnes übernommen hat. Als
sich schließlich herausstellt, dass
Murat in Guantanamo festgehalten
wird, eröffnet sich plötzlich die welt-

politische Dimension. Da der Mili-
tärstützpunkt auf Kuba nicht der
US-Gerichtsbarkeit unterliegt, be-
wegt sich der Fall im juristischen
Niemandsland.

Aber auch auf politischer und ge-
heimdienstlicher Ebene will sich
keiner für den jungen Kurnaz, der
in der Presse ohne Beweise als „Bre-
mer Taliban“ verleumdet wird, ein-
setzen. Türkische und deutsche Be-
hörden schieben sich die Zuständig-
keiten gegenseitig zu. Schließlich
soll Kurnaz sogar die Aufenthaltsge-
nehmigung für Deutschland entzo-
gen werden, weil der Guantanamo-
Häftling seit mehr als sechs Mona-
ten außer Landes ist und sich nicht
ordnungsgemäß bei der zuständi-
gen Ausländerbehörde zurückge-
meldet hat.

Es ist eine klassische David-ge-
gen-Goliath-Geschichte, die Dresen
und Stieler hier erzählen, die aller-
dings fernab aller Formatvorlagen
mit viel Herzblut und Feingefühl in
Szene gesetzt wird. Einfach umwer-
fend spielt Kaptan die türkische
Hausfrau und Mutter, die dem juristi-
schen, politischen und geheimdienst-
lichen Ränkespiel den unumstößli-
chen Willen entgegensetzt, ihren
Sohn zurück nach Hause zu holen.
Diese Konfrontation und vor allem
die Gespräche mit dem hanseatisch
trockenen Rechtsanwalt setzen auf-
grund des bodenständigen Tempera-
ments der Figur eine Menge komi-
sche Momente frei, ohne dass die ner-
venzehrende Verzweiflung in dem
jahrelangen juristischen Verfahren
verschwiegen wird.

Dazu gehört auch ein Happy End
mit gemischten Gefühlen, das die
Realität ins Drehbuch diktiert hat:
Nach seiner Freilassung haben sich
die politisch Verantwortlichen in
Deutschland und den USA immer
noch nicht bei Murat Kurnaz und sei-
ner Familie für ihr Fehlverhalten ent-
schuldigt, und bis heute werden wei-
terhin 39 Menschen in Guantanamo
ohne Anklage festgehalten.

Martin Schwickert

D 2022 R: Andreas Dresen B: Laila Stieler
K: Andreas Höfer D: Meltem Kaptan, Alex-
ander Scheer, Charlie Hübner, 119 Min.

BLUTSAUGER

Vampire in den
Dünen

Eine deutsche Satire auf die
Verhältnisse

I
n einem mondänen deutschen Ost-
seebad, 1928: Eben noch winkte
dem ehemaligen Fabrikarbeiter

Ljowuschka eine sorglose Karriere
als Filmstar in der Sowjetunion. Ser-
gei Eisenstein persönlich hatte ihn
vom Fließband weg für den Film
„Oktober“ als Trotzki gecastet. Lei-
der fiel der echte Trotzki während
der Dreharbeiten bei Stalin in Un-
gnade. Alle Szenen mit ihm muss-
ten aus dem Film herausgeschnit-
ten wurden. Ljowuschka floh, doch
auf dem Weg nach Hollywood ging
ihm das Geld aus. Deswegen steht
er nun etwas overdressed im Frack
am Strand und guckt traurig aufs
Meer. Das weckt das Interesse der
jungen Fabrikbesitzerin Octavia
Flambow-Jansen, die mit ihrem toll-
patschigen Assistenten Jakob gra-
de am Strand spazieren geht. Sie
lädt Ljowuschka, den sie wegen sei-
nes Outfits für einen Baron hält, zu
sich ein. Als sie erfährt, dass er
doch mehr Schauspieler als Adliger
und obendrein pleite ist, wirft sie
ihn nicht raus. Sie besteht darauf,
ihn zu unterstützen und einen Film
zu finanzieren, den er als Bewer-
bung bei den Studio-Bossen in Hol-
lywood vorlegen kann. Es soll ein
Vampir-Film sein.

Gleich zu Beginn von Blutsauger
wird klargestellt, dass das Vampir-
Motiv des Films nichts mit Bram Sto-
ker zu tun hat, sondern von Marx
stammt. Ein proletarischer Lesezir-
kel diskutiert in den Dünen sitzend
über eine Passage, in der Marx Fab-
rikbesitzer als Vampire beschreibt,
die den Arbeitern die Kraft aussa-
gen. Vampire gibt es in Blutsauger

auch. Sie gehören natürlich der
Oberschicht an. Das Fräulein Flam-
bow-Jansen ist zum Beispiel eine
Vampirin, aber eine nette und sehr
moderne. Jakob sei ihr Assistent
und nicht ihr Diener. Ihre Opfer
saugt sie nie aus. Die Bissspuren er-
regen natürlich Argwohn, beson-
ders bei dem bereits erwähnten Le-
sezirkel. Offiziell werden sie mit ag-
gressiven chinesischen Flöhen er-
klärt. Das ist wohl eine Anspielung
darauf, dass Donald Trump den Co-
rona-Virus als chinesischen Virus
bezeichnete.

Wo Produktionen wie Babylon Ber-
lin mit teurer, opulenter Ausstattung
die sogenannten Goldenen Zwanzi-
ger Jahre wiederauferstehen lassen,
brechen bei Radlmaier ständig Ana-
chronismen die ohnehin nicht son-
derlich genau historische Rekon-
struktion auf. Octavia und Ljowusch-
ka trinken standesgemäß Wein, Ja-
kob bekommt Coca Cola aus der
Dose. Ein anderes Mal braust Octa-
via mit einer Kawasaki Ninja durch
die Gegend. Das soll es ein Verweis
auf Entwicklungen der damaligen
Zeit sein. Und es ist natürlich auch
billiger.

Es gibt wirklich viele absurden
Ideen und Szenen sowie ironische
Kommentare auf Literatur, Kunst
und Film. Auch die gestelzte Sprache
trägt ihren Teil zur Komik bei.

Die Inszenierung und das leicht
theaterhaft steife Spiel der Darstel-
ler drosseln das Tempo. Gegen Ende
des etwas zu lang geratenen Films
nehmen die witzigen Ideen merklich
ab und Radlmaier, der 2017 mit sei-
nem Film Selbstkritik eines bürgerli-
chen Hundes auf der Berlinale für
Aufsehen gesorgt hatte, scheint den
Drang verspürt zu haben, noch ein
paar Botschaften mit erhobenem
Zeigefinger unterbringen zu
müssen. Olaf Kieser

D 2022 R & B: Julian Radlmaier K: Mar-
kus Koob D: Aleksandre Koberidze, Lilith
Stangenberg, Alexander Herbst, Andreas
Döhler, Corinna Harfouch 125 Min.

Alexander Scheer und Meltem Kaptan

Die Fratze des Kapitalismus oder nur Kokolores? – „Blutsauger“
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DAS LICHT AUS DEM DIE TRÄUME

SIND

Last Picture
Show

Kinoträume aus Indien – eine
kraftvoll poetische
Liebeserklärung

S
amay lebt mit seiner Familie in ei-
nem kleinen Dorf irgendwo in In-
dien. Sein Vater verkauft am

Bahnhof Tee an Reisende. Als sein
Vater die Familie zum ersten Mal in
das örtliche Kino mitnimmt, tut sich
für Samay eine neue Welt auf. Das
Licht, der große Saal voller Men-
schen, die Farben und die Musik –
Samay will Filme machen!

Sein Vater ist alles andere als be-
geistert von den Plänen seines Soh-
nes. Da von dieser Seite keine Unter-
stützung zu erwarten ist, nimmt
Samay die Dinge selbst in die Hand.
Bei jeder sich bietenden Gelegenheit
schleicht er sich ins Kino, um mög-
lichst viele Filme zu sehen und zu ler-
nen, wie man mit Licht Geschichten
erzählen kann. Durch einen glückli-
chen Zufall lernt Samay den Filmvor-
führer Fazal kennen. Der bietet ei-
nen Deal an. Wenn Samay ihm den In-
halt seiner Lunchbox gibt, darf er im
Gegenzug im Projektionsraum die Fil-
me sehen. Samay willigt natürlich
ein. Er schwänzt die Schule und ver-
bringt die Zeit bei Fazal zwischen rat-
ternden Filmprojektoren und lernt
so allerlei über dessen Handwerk.

Das Licht aus dem die Träume
sind ist eine innige Liebeserklärung
an das Kino und das Geschichtener-
zählen. Nach seinem ersten Kinobe-
such ist Samay geradezu überwältigt
von dem, was er grade erlebt hat.
Früh ist er von dem Licht fasziniert,
das auf der Leinwand die Bilder er-
zeugt. Er versucht diesen magischen
Effekt nachzuahmen und visuell
Geschichten zu erzählen.

Er sammelt zum Beispiel Streich-
holzschachteln und nutzt die Bilder
darauf, um seine Worte zu illustrie-
ren. Bei den Kindern des Dorfes
kommt er damit gut an. An der Seite
von Fazal lernt er den Umgang mit
Filmrollen und Zelluloid. All das er-
zählt Regisseur und Autor Pan Nalin
in warmen und kraftvollen Bildern,
die Samays Begeisterung spürbar
zum Ausdruck bringen.

Immer wieder wird allerdings
auch der Alltag gezeigt, etwa die für
die Familie unentbehrliche Kinderar-
beit, wenn Samay versucht, Reisen-
den ein Glass Tee zu verkaufen.

Durch die Darstellung, des entbeh-
rungsreichen Lebens in dem Dorf
wird die unglaubliche Faszination
nachvollziehbar, die die Filme auf die
Menschen und besonders Kinder wie
Samay ausüben. Dass er Talent hat,
wird deutlich. Ebenso, dass dieses Ta-
lent sich in dem Dorf nie entfalten
können wird. Olaf Kieser

Last Film Show Indien / F / GB 2021 R &
B: Pan Nalin K: Swanpil S. Sonawne D:
Bhavin Rabari, Richa Meena, Bhavesh
Shrimali, Dipen Raval 110 Min.

DOWNTON ABBEY II:

EINE NEUE ÄRA

Umbau
Mit dem zweiten Film ist die Serie
im neuen Medium angekommen

E
igentlich sollte der Kinofilm 2019
nur ein großformatiges Ab-
schiedsgeschenk für die Fange-

meinde sein, die der TV-Serie über
56 Folgen hinweg die Treue gehalten
hatte. Aber ein Einspielergebnis von
weltweit fast 238 Millionen Dollar
zeigte, dass das wendungsreiche
Schicksal der englischen Adelsfami-
lie Crawford und ihrer umfangrei-
chen Schar an Bediensteten auch auf
der großen Leinwand sein Publikum
fand.

Hinter den Kulissen: „Das Licht aus dem die Träume sind“
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Die britische Sky-Produktion, die
in Deutschland von 2011 bis 2016
ausgestrahlt wurde, gehörte zu den
Perlen der internationalen Serien-
landschaft. Eine ausgeklügelte Plot-
konstruktion, die facettenreiche Ent-
wicklung des umfangreichen Figu-
renarsenals, verschwenderische Aus-
stattung und ein historischer Bogen,
der von der technischen Revolution
über den Ersten Weltkrieg bis zum
Frauenwahlrecht die gesellschaftli-
chen Veränderungen des frühen
20.Jahrhunderts erfasste,
bestimmten die Qualität.

Dagegen wirkte der Kinofilm, in
dem vor dem Hintergrund der könig-
lichen Visite in Downton Abbey mode-
rate Konflikte innerhalb eines zwei-
stündigen Zeitfensters versöhnlich
gelöst wurden, schon fast ein wenig
behäbig. In der Fortsetzung der Fa-
miliensaga nimmt das Unternehmen
unter der Regie von Simon Curtis
(Frau in Gold) wieder Fahrt auf. Die
neue Zeit bricht über die Crawfords
in Form einer Filmproduktion he-
rein, die das adlige Anwesen als pitto-
reske Kulisse nutzen will. Das hoch-
herrschaftliche Wohnzimmer soll zu
einem Spielsalon umgebaut werden
– der Earl of Grantham Robert Craw-
ley (Hugh Bonneville) legt die Stirn in
Falten. Aber als Tochter und Ge-
schäftsführerin Mary (Michelle Do-
ckery) ihn auf den Dachboden führt,
wo der Regen durch die Ziegel tropft,
sieht auch er, dass Downton den
großzügigen Scheck der Filmfirma
gut gebrauchen kann.

Da trifft es sich gut, dass es im fer-
nen Frankreich eine Erbschaftsange-
legenheit zu regeln gibt. Die hochbe-
tagte Lady Violet (Maggie Smith) hat
eine Villa an der Côte d’Azur von ei-
nem Verehrer aus jungen Jahren ver-
macht bekommen. Und so geschieht
das Unvorstellbare: Der Earl, Gattin
Cora (Elizabeth McGovern), Tochter
Edith (Laura Carmichael) und Butler
Carson (Jim Carter) verlassen den
Campus, um ins ferne Frankreich zu
reisen, während sich auf Downton
unter Marys Bewachung die illustre
Lichspiel-Schar breit macht.

MEMORIA

Schleichendes
Gefühl

Tilda Swinton versichert sich ihrer
zunehmend verwirrenden Welt

B
eruf und Familie haben die
Schottin Jessica Holland nach
Medéllin in Kolumbien geführt.

Hier arbeitet sie als Floristin. Eines
Nachts wird Jessica von einem lau-
ten undefinierbaren Geräusch aus
dem Schlaf gerissen. Das Geräusch
geht Jessica nicht aus dem Sinn. Alle

Versuche, den Ursprung herauszufin-
den, laufen ins Leere. Als es wieder-
kehrt und Jessica klar wird, dass sie
die Einzige ist, die es wahrnimmt, be-
ginnt sie sich Sorgen um ihre menta-
le Verfassung zu machen. Auf der Su-
che nach Antworten und Hilfe reist
sie durch das Land und landet
schließlich in einem Dörfchen.

Über zwei Stunden verteilt, er-
zählt der Film im Grunde nichts. Da-
für ist er gefüllt mit vielen langen,
manchmal minutenlangen Einstel-
lungen in denen in der Regel nicht
wirklich etwas passiert. Mal tapst Til-
da Swinton nachts durch eine dunkle
Wohnung, mal schaut sie sich graue
Bilder in einer tristen Galerie an, mal
betrachtet sie einen reglos daliegen-
den Fischer, manchmal sieht man
einfach nur Wolkenformationen an
kolumbianischen Berghängen, aus
denen irgendwann gegen Ende ein
Raumschiff startet.

In einer Szene am Anfang
schleicht die Kamera förmlich über
einen Parkplatz. Plötzlich springen
die Alarmanlagen der geparkten Au-
tos an und gehen nach zwei, drei Mi-
nuten wieder aus. Bei einem Mu-
seumsbesuch geht mal ein Licht aus.
Ein anderes Mal scheint es so, als
werde Jessica von einem
streunenden Hund verfolgt. Relevant
wirkt das alles zwar nicht, dafür
sieht es aber nicht schlecht aus. In ei-
ner sehr langen Szene versucht Jessi-
ca einem jungen Tontechniker das
Geräusch zu beschreiben, damit er
es digital an seinem Mischpult erzeu-
gen kann. Später will niemand im
Studio den jungen Techniker kennen
oder gesehen haben.

Neben den rätselhaften Bildern
gibt es einiges zu hören. Das Rau-
schen von Regen, das Plätschern ei-
nes Baches. Im Grunde ist Memoria
eine Klang-Installation mit bewegten
Bildern. Olaf Kieser

COL / Thailand / F / D / MEX / Katar / GB /
CHN / CH 2021 R & B: Apichatpong Weera-
sethakul K: Sayombhu Mukdeeprom D: Til-
da Swinton, Elkin Díaz, Jeanne Balibar,
Juan Pablo Urrego, Agnes Brekke 135
Min.

Bringing the Band back together: „Downton Abbey II: Eine neue Ära“

Tilda Swinton (li.) in „Memoria“

Mit bewährter Kunstfertigkeit
bringt Drehbuchautor Julian Fello-
wes, der für alle „Downton“-Skripts
verantwortlich zeichnet, leichte Er-
schütterungen in die Welt der Adels-
familie, die erneut ihre Traditionen,
Werte und sogar den eigenen Stamm-
baum hinterfragen muss. Das ist vor
allem, aber nicht nur für langjährige
Downton-Fans ungeheuer unterhalt-
sam, weil hier wie schon in der gan-
zen Serie die Erlebniswelten der Fi-
guren erweitert werden. Das gilt vor
allem für Downtons Dienstleisterin-
nen, die mit dem Einzug des Film-
teams die frische Luft im Arbeitsall-
tag sichtbar genießen. Am Ende darf
der schwule Butler Thomas (Robert
James-Collier) sogar mit dem
charmanten Filmstar Guy Dexter
(Dominic West) durchbrennen.

Für die größte Herzerweichung
sorgt jedoch die wunderbare Maggie
Smith, die mit der sarkastischen
Lady Violet die Rolle ihres Lebens ge-
funden hat und mit diesem Kinofilm
Downton endgültig hinter sich lässt.
„Weine nicht so laut“, sagt ihre Coun-
tess of Grantham am Schluss „ich
kann mich ja nicht sterben hören“.

Martin Schwickert
Downton Abbey A New Aera. GB 2022 Re-
gie: Simon Curtis B: Julien Fellowes K: An-
drew Dunn D: Hugh Bonneville, Maggie
Smith, Michelle Dockery, Hugh Dancy, Eli-
zabeth McGovern, 125 Min.

FUCHS IM BAU

Lernen im Knast
Über Jugendliche im Knast in

Österreich

H
err Fuchs ist der neue Aushilfs-
pädagoge im Jugendknast. Er
soll die altgediente Lehrerin Ber-

ger ablösen, die mit ihren unkonven-
tionellen Methoden der Anstaltslei-
tung schon lange auf die Nerven
geht. Von Anfang an ist klar: Mit
Fuchs als Lehrer wären die Schüler
keineswegs besser dran.

Einerseits wollte Armin T. Riahi of-
fenkundig einen ebenso realisti-
schen wie unverkrampften Film
über Jugendliche im Knast drehen.
Wir erleben die Delinquenten fast
ausschließlich im Klassenraum. Wir
wissen bei den meisten nicht, warum
sie dort sind oder welche Perspekti-
ven sie haben. Wir sehen allerdings,
dass der Kunstunterricht der Frau
Berger durchaus etwas in den Gemü-
tern bewegt. Eines Tages baut Frau
Berger eine Tür im Klassenraum auf
und fordert die Schülerinnen und
Schüler auf, hindurchzutreten und
sich dabei vorzustellen, dies sei die
Tür in die Freiheit, in ein neues
Leben.

Andererseits wollte Riahi noch
ganz viel mehr erzählen. Etwa von
der schweigsamen Samira, die ihren
Vater erschlagen haben soll und
auch sonst ein Aggressionsproblem
hat. Oder von den persönlichen Pro-
blemen des Herrn Fuchs, der seine
Karriere als Hobbyschlagzeuger an
den Nagel gehängt hat, seit sein Sohn
sich umgebracht hat. Weder über
den Sohn noch über die Gründe er-
fahren wir viel, die vagen Handlungs-
linien überlagern einander und stö-
ren sich gegenseitig. Nichts wird
wirklich verhandelt, alles bleibt un-
deutlich, und Herr Fuchs in seiner
boshaften Verschlossenheit wird
einem zunehmend unsympathisch.

Heimlicher Star des Films ist so-
wieso Maria Hofstätter als Kunstleh-
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rerin Berger. Ihre launige Wurschtig-
keit, ihre aufmerksame Gelassenheit
und ihr Witz machen sie zum Zen-
trum des Films, was im Drehbuch of-
fenkundig gar nicht vorgesehen war.
Aleksandar Petrovic als Fuchs bleibt
dabei vorwiegend blass, auch weil
das Drehbuch ihm keine Szenen gibt,
um seine Figur zu erklären.

Vom Überschwang und böse Sar-
kasmus seiner Komödie Die Migranti-
gen (2017) ist Riahis Fuchs im Bau lei-
der weit entfernt. Thomas Friedrich

Ö 2020 R & B: Arman T. Riahi K: Mario Mi-
nichmayr D: Aleksandar Petrovic, Maria
Hofstätter, Andreas Lust, Sibel Kekilli,
102 Min.

Maria Hofstätter und Aleksandar Petrovic: „Fuchs im Bau“

D V D

BENEDETTA (4K)

Kirche und Triebstau
Paul Verhoeven fasst der
katholischen Kirche zwischen die
Beine

Das Sachbuch, das Paul Verhoeven
behauptet hier verfilmt zu haben,

ist vor 35 Jahren erschienen. Es han-
delt von der Nonne Benedetta Carli-
ni, die mit neun Jahren ins Kloster
ging, religiöse und erotische Visio-
nen entwickelte, die sie schließlich
zur Äbtissin werden ließen. Einige re-
ligiöse Wunder waren der Kirche
dann allerdings zu viel (die Kirche
hasst Wunder, die außerhalb des Vati-
kan stattfinden), Benedetta wurde

als Betrügerin entlarvt, auch weil sie
eine heftige (auch körperliche) Liebe
zu einer Mit-Schwester auslebte.

Paul Verhoeven hat eine Schwä-
che für den hysterischen Pomp der
katholischen Kirche. Dementspre-
chend inszeniert er die Geschichte
der lesbischen Nonne mit Verve. Be-
nedetta mag ihre Visionen erfinden
(das lässt der Film offen), aber sie
weiß, dass sie nur Erfolg haben
kann, wenn sie sie entsprechend
dramatisch präsentiert.

Neben dem Triebstau, den Bene-
detta offensiv abbaut (nachdem sie
einmal die Freuden der Berührung
beim Chorsingen erfahren hat), han-
delt der Film auch ein bisschen von
Politik. Charlotte Rampling als alte
Äbtissin ist ebenso abgeklärt wie me-
lancholisch; sie neidet der ansonsten
auch von ihr verachteten Benedetta
die intensiven Visionen. Der Orts-Abt
und der Bischof (wunderbar wider-
lich: Lambert Wilson) stehen für die
verschiedenen politischen Interesse.
Der eine wünscht sich Wunder-Tou-
risten vor Ort, letztere will einfach
Ordnung in seinem Laden haben.
Stigmata von überspannten Nonnen
stören da nur den Ablauf.

Trotz einer etwas überspannten
Länge von mehr als zwei Stunden ist
Benedetta ein unterhaltsamer Film,
am Anfang irgendwo zwischen Paso-
linis „Lebenszyklus“ und Fellini. Es
wird dann aber doch ein richtiger
Verhoeven, ein bisschen deftig, dabei
eher dezent, und sehr komisch. Dass
Verhoeven sich über den Vorwurf
der Blasphemie aufgeregt hat, ge-
hört dabei zum Geschäft. Natürlich
verhöhnt Verhoeven Gott. Was soll
ein intelligenter Mensch sonst tun?Thomas Friedrich

F 2021 R: Paul Verhoeven B: Paul Verhoe-
ven, David Birke K: Jeanne Lapoire D: Vir-
gine Efira, Charlotte Rampling, Daphné
Patakia, Lambert Wilson, 131 Min. / Die
vorzügliche 4k-Fassung enthält auch die
BD-Version E: Making of (43 Min), Inter-
view mit Paul Verhoeven

THE 355

Damenwahl
Ein Agentinnenfilm mit vielen
Fehlern

Eine Festplatte mit einem Pro-
gramm, das die globale Internet-

kommunikation lahmlegen kann,
wird der CIA angeboten. Die Agency
schickt Mace Brown nach Paris, ihre
Frau für’s Grobe. Die Sache geht
schief und Mace steht als Verdächti-
ge dar. Um ihre Unschuld zu bewei-
sen und die Welt zu retten, bittet sie
ihre MI6-Freundin Khadijah um Hil-
fe und tut sich mit der mürrischen
BND-Agentin Marie zusammen. Die
Psychologin Graciela komplettiert
eher unfreiwillig die weibliche Agen-
tentruppe. Treibende Kraft hinter
The 355 war Hauptdarstellerin Jessi-
ca Chastain. Sie wollte einen Action-
und Spionagethriller mit weiblichen
Agenten drehen. Von der Tonalität
sollte der Film zwischen James
Bond, Mission Impossible und der
Bourne-Reihe angesiedelt sein. Lei-
der ist dem Drehbuch und der Regie
von Simon Kinberg (X-Men: Dark
Phoenix) nicht mehr eingefallen, als
Männer durch Frauen zu ersetzen
und sattsam bekannte Genre-Kli-
schees aneinanderzureihen und da-
bei ständig kleine Anschlussfehler
einzubauen. Sonderlich glaubwür-
dig gehen die Damen auch nicht vor.
Besser inszeniert sind die Schießerei-
en, obwohl die Treffsicherheit bemer-

Virgine Efira

NAWALNY

Der
Widerständler
Eine CNN-Dokumentation über

den Putin-Gegner Alexei Nawalny

A
m 20. August 2020 wurde der
russische Oppositionspolitiker
Alexei Nawalny Opfer eines Gift-

anschlages, den er nur knapp über-
lebte. Auf internationalen Druck hin
konnte der prominente Patient aus ei-
ner sibirischen Klinik in die Berliner
Charité evakuiert werden, wo man
in seinem Körper Spuren des Nerven-
giftes Nowitschok nachweisen konn-
te – ein chemischer Kampfstoff, der,
in der UdSSR entwickelt, schon 2018
bei dem Mord an dem Doppelagen-
ten und Überläufer Sergei Skripal
eingesetzt wurde und eindeutig dem
russischen Geheimdienst
zuzuordnen ist.

In der CNN-Dokumentation wird
nun der Fall Nawalny noch einmal
aufgerollt. Der kanadische Filmema-
cher Daniel Roher begleitet Nawalny
nicht nur porträtierend bei seiner Ge-
nesung in einem verschneiten
Schwarzwalddorf, sondern auch bei
den Recherchen zu dem Giftan-
schlag. Gemeinsam mit dem bulgari-

schen Investigativjournalisten Chris-
to Grozev des internationalen Re-
cherchenetzwerkes Bellingcat wird
die Datenspur verfolgt, bis zu einem
vierköpfigen Team von
geheimdienstlichen Attentätern.

Höhepunkt der gezielt als journa-
listischer Thriller angelegten Doku-
mentation ist ein Telefonat, das Na-
walny persönlich unter verdecktem
Namen mit einem beteiligten Chemi-
ker führt, der überraschend freimü-
tig Details des Anschlags preisgibt.

Neben diesem durchaus spannen-
den Erzählstrang öffnet die Doku
immer wieder aus verschiedenen
Richtungen den Blick auf den cha-
rismatischen Oppositionsführer
und dessen politische Arbeit. Äu-
ßerst geschickt nutzt Nawalny die
sozialen Medien, um das staatliche
Propaganda-Monopol zu unterwan-
dern. Seine taktische Zusammenar-
beit mit nationalistischen Kräften
gegen Putin wird ebenso themati-
siert wie die regelmäßigen Shit-
storms, die in den Talkshows im rus-
sischen Fernsehen gegen ihn ent-
facht werden.

Nawalny ist ein Medienprofi und
weiß natürlich auch diese Dokumen-
tation als Forum zu nutzen. Aber sei-
ne stärkste Waffe ist die politische
Chuzpe, mit der er sich dem autokra-
tischen Regime entgegenstellt. Dazu
gehört auch seine Rückkehr nach
Russland, die am Ende des Films aus
nächster Nähe gezeigt wird und mit
seiner Verhaftung am Flughafen en-
det, wo zuvor hunderte von Demon-
stranten mit Polizeigewalt
abgedrängt wurden.

Nawalny ist nicht nur das Porträt
eines unerschrockenen Kreml-Kriti-
kers, der insgesamt zu zwölfeinhalb
Jahren Arbeitslagerhaft verurteilt
wurde, sondern zeigt auch die uner-
bittliche Härte, mit der das Regime
gegen die Opposition vorgeht, deren
Zerschlagung rückblickend auch als
eine von vielen kriegsvorbereitenden
Maßnahmen zu sehen ist.

Martin Schwickert

USA 2022 R: Daniel Roher K: Niki Waltl
Mit Alexei Nawalny, Yulia Navalnaya, 98
Min.
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kenswert schwankend ist. Bei Nah-
kämpfen und Verfolgungsjagden set-
zen oft wilde Schnitte ein, um
Mängel in der Choreographie zu
kaschieren. Olaf Kieser

USA / CHN 2022 R: Simon Kinberg B: The-
res Rebeck, Simon Kinberg K: Tim Mauri-
ce-Jones D: Jessica Chastain, Diane Kru-
ger, Lupita Nyong’o, Penélope Cruz, Sebas-
tian Stan E: Featurettes, Deleted Scenes,
VFX Breakdowns, Interviews 122 Min.

ANNETTE

Parodie und Huldigung
Die Pop-Oper der »Sparks« – ein
Filmerlebnis der besonderen Art

Adam Driver ist der Stand-Up Come-
dian Henry McHenry. Henry liebt

die Opernsängerin Ann Defrasnoux
(Marion Cotillard). Sie gehen ganz
und gar ineinander auf und singen
über ihre Liebe sogar beim Sex. Sie
bekommen eine Tochter Annette (im
Film eine animierte Holzpuppe), die
Ehe zerfällt, als Henrys Erfolge aus-
bleiben und das Publikum ihn aus-
buht. Henry säuft, wird gewalttätig,
wird Gegenstand eines #MeToo-Er-
eignisses… es läuft nicht so richtig.

All das ist Klischee und bezau-
bernd zugleich. Annette ist eine An-
sammlung großer Gefühle, die in
wunderschönen lyrischen Popsongs
ausformuliert werden: „We Love
Each Other so Much“ oder „True
Love Always Finds A Way“.

Weil ein Melodram nicht von der
Idylle lebt, muss jemand sterben.
Und irgendwann ist Annette auch kei-
ne Holzpuppe mehr sondern die sie-
benjährige Devyn McDowell, die im
Gefängnis eines der traurigsten Ab-
schieds-Duette der Filmgeschichte
singen darf: „Sympathy For The
Abyss“ klingt nicht nur nach Nietz-
sche, es ist auch ein überaus kompli-
ziertes Duett, das dem Melodram so-
zusagen die Krone aufsetzt, unter-
brochen von rufen wie „No“, „Oh No“
findet hier der Sparks-Zugang zu sei-
nem Höhepunkt: Persiflage und
Hommage zugleich, und gleicherma-
ßen genial umgesetzt.

Annette ist ein schwungvoller, mit-
reißender Film, der dabei enorm
sperrig ist. Die Präsentation ist dabei
so ungewöhnlich wie die Musik; Fürs

Heimkino gilt: Die Anlage so weit wie
möglich aufdrehen. Trotz ihrer kom-
plizierten Struktur und artifiziellen
Ausrichtung wirken Sparks-Songs
laut am besten. Immer.

Thomas Friedrich

F, USA, Mexiko, D, Belgien 2021 R: Leos
Carax B: Russell & Ron Mael, Leos Carax
Musik: Russell & Ron Meal K: Caroline
Champetier D: Adam Driver, Marion Cotil-
lard, Simon Helberg, Devyn McDowell,
Angèle, 141 Min.

TOD AUF DEM NIL

Leere Pracht
Kenneth Branagh setzt die Reihe
seiner sinnlosen Agatha-Christie-
Verfilmungen fort

Eigentlich sollte die „Nil“-Verfil-
mung direkt an den Erfolg von

Mord im Orient Express (2017) an-
knüpfen. Und dann kam Corona und
alles wurde anders.

Dass die unglaublich üppige Neu-
verfilmung des Agatha Christie-Hits
hier etwas unschuldig ums Publikum
gebracht wurde, mag dazu beitrage,
dass Branagh die prätentiösen Holly-
wood-Imitationen endlich wieder
sein lässt und sich mehr auf kleine
Projekte konzentriert (wie etwa auf

Filme wie den schönen autobiografi-
schen Moment Belfast).

Hier schwebt vorwiegend Gal Ga-
dot in geilen Fummeln durch Szene-
rien, die einer Kleopatra würdig ge-
wesen wären. Branagh als Poirot
wirkt seltsam verstockt, die Rand-
Promis wetteifern um Aufmerksam-
keit bei ihren Kurzauftritten, bevor
man wieder vergessen hat, worum
es ging und warum einen das alles
interessieren soll. Drehbuchautor Mi-
chael Green gibt wieder alles (wie
schon im „Orient Express“), um das
Original vergessen zu machen. Der
ganze Film-Einstieg (Front im I. Welt-
krieg) ist etwas, das in keinem Poi-
rot-Buch steht und im Detail der ka-
nonischen Biografie widerspricht.
Dass einer der Hauptdarsteller (Ar-
mie Hammer als Simon Doyle) dann
vor Filmstart auch noch mit seltsa-
men Tweets zum Thema Missbrauch
und Kannibalismus (sic!) auffiel,
führte dann zu keinen Konsequen-
zen mehr – ausser jener, das ganze
große dumme Film-Stück jetzt end-
lich herauszubringen, damit man es
vergessen kann. Victor Lachner

USA 2022 R: Kenneth Branagh B: Michael
Green K: Haris Zambarloukos D: Kenneth
Branagh, Gal Gador, Armie Hammer,
Emma Mackey, Tom Bateman, Annette Be-
ning, Russell Brand, Rose Leslie, 127 Min.

Adam Driver, Marion Cotillard
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Seit 8. April
Der Anruf – Chris Pine (Star Trek) und
Thandiwe Newton (Star Wars) wälzen
sich nackig durch die Laken – mit dem

Trailer wollte Amazon auf seinen Thril-
ler aufmerksam machen, und tat nicht
mal schlecht daran. Denn als Thriller
ist All the Old Knives so vergurkt wie
man eine gute Geschichte überhaupt
vergurken kann: Geheimdienstintri-
gen, eine kläglich endende Flugzeug-
entführung und eine Rückblendenkon-
struktion, die durch überflüssige Ver-
schränkung versucht, aus der wirren
Geschichte Spannung zu saugen. Da-
bei ist Autor Olen Steinhauer eigent-
lich im Milieu zu Hause und hat an der
Serie Berlin Station fleissig mitge-
wirkt. Hier wünscht man sich bei all
den handwerklichen Fehlern in der Ge-
heimdienstarbeit nach der stengen
Hand von John Le Carré zurück – oder
wenigstens nach wirklich feuchten La-
ken bei heftigem Sex. Der ist hier so
steril wie die Story. (USA 2022 R: Ja-
nus Metz B: Olen Steinhauer K: Char-
lotte Bruus Christensen D: Chris Pine,
Thandiwe Newton, Laurence Fishburn,
Jonathan Price, 111 Min., Amazon)

Seit 15. April
Outer Range – Josh Brolin hat eine
Farm und einen Acker mit einem
Loch. Darin verschwinden nicht nur
chronologische Abläufe, auch den
Drehbuchautor scheint's frühzeitig zer-
rissen zu haben. Eine Mischung aus
Yellowstone und Supernatural, nur
doppelt so langweilig wie beide zusam-
men. Die Fotografie beweg sich kunst-
voll im Dunklen, die Dialoge sind meist
erschreckend banal, und die überna-
türlichen Ereignisse kommen ebenso
unerklärlich wie spannungsfördernd.
Neben Brolin geben sich noch Lily Tay-
lor und Imogen Poots redlich Mühe,
diesen SF-Western originell zu halten.
So spannend wie Lühehütn. (USA

2022, Geschaffen von Brian Walkins R:
Jennifer Getzinger u.a., B: Brian Wat-
kins, Zev Borow u.u. K: Drew Daniels,
Jay Keitel, Adam Newport-Berra D:

SLOW HORSES – EIN FALL FÜR
JACKSON LAMB

Im Abstellraum
Mick Herrons Romanreihe um englische
Geheimdienste hat eine kongeniale Serie
bekommen

Wenn du´s verkackt hast, hast du´s
verkackt. Die Dienste Ihre Majes-

tät verzeihen keine Fehler. Trunk-
sucht im Dienst oder eine falsche Ent-
scheidung bei der Personenverfol-
gung – und weg bist du. Nicht ganz
aus den Diensten entfernt, das gäbe
Probleme ganz anderer Art, vor al-
lem bei langjährigen MitarbeiterIn-
nen, die einfach zu viel wissen. Du
wirst einfach abgeschoben, weit weg
von der schicken Zentrale in London,
wo all die wichtigen Menschen wich-
tige Entscheidungen treffen, wirst
du ins „Slough House“ geschickt, in
den Sumpf, wo du den Rest deines Le-
bens sinnlose Dinge tun wirst. Etwa
Müll von verdächtigen Personen zu
sortieren (ohne zu wissen, worauf du
eigentlich achten sollst) oder uralte
Datenbestände nach offenkundig
sinnlosen Kriterien neu zu sortieren.
Bewacht wird dieser Haufen Verlie-
rer von Jackson Lamb, einem fetten,
widerlichen Agentenführer mit zwei-
felhafter Hygiene und auchsonst rü-
den Manieren. Lamb sagt seinen Leu-
ten jeden Tag 10 mal, wie erbärm-
lich sie eigentlich sind und wie dank-
bar sie der Krone sein müssen, dass
dort selbst Versager wie sie noch
durchgefüttert werden. Was Jackson
Lamb, der ebenfalls aus der Zentrale
verbannt ist, mal angestellt hat,
weiss niemand so genau. Er ist so
ungern im Slough House wie seine
untergebenen Opfer.

Diese Truppe unschöner Verlierer
hat sich der britische Autor Mick Her-
ron vor einigen Jahren ausgedacht,
von den knapp 10 Romanen sind auf
Deutsch gerade mal vier erschienen.

Die erste TV-Staffel folgt eng dem ers-
ten Buch: Eine Stellvertreterin will
die Abwesenheit ihrer Chefin nut-
zen, um die eigene Bedeutung nach
vorne zu spielen, und inszeniert eine
Entführung, die gründlich und töd-
lich daneben geht. Weil die ganze Ge-
heimdienstzentrale der Stellvertrete-
rin untersteht, kommt dort kaum je-
mand drauf, was sich wirklich ab-
spielt. Nur die Außenseiter in Slough
House, die „Slow Horses“, stolpern
eher zufällig über ein paar Zusam-
menhänge und werden dafür von
den Kollegen aus der Zentrale ge-
jagt.

Dass die Story im nächtlichen Lon-
don brillant inszeniert und fotogra-
fiert wurde, macht nur einen Teil des
Seriencharmes aus. Vor allem wurde
der furztrockene Humor des literari-
schen Originals beibehalten. Und hat-
te man als leidenschaftlicher Fan an-
fangs Schwierigkeiten, sich Gary Old-
man als Jackson Lamb vorzustellen,
ist man nach wenigen Minuten ver-
söhnt und erlebt eine der besten Per-
formances des Schauspielers, der
seit ein paar Jahren Probleme damit
zu haben scheint, ein passendes
Rollenfach im Alter zu finden.

Im Buch ist Agent Cartwright wich-
tiger als Lamb, mit ihm beginnt der
erste Fall, seine Geschichte wird im
Zentrum mindestens zweier weite-
rer Romane stehen. In der Serie ist
er nett besetzt mit Jack Lowden, der
ein bisschen in Olivia Cooke als Sido-
nie Baker verliebt ist, eine mit allen
Wassern gewaschene Agentin. Sas-
kia Reeves ist Catherine Standish,
eine weitere wichtige Figur und hier
erstmal nur Lambs Sekretärin. Sie
alle sind geprägt von der Verbitte-
rung, in diesem Abstellraum des Ge-
heimdienstes gelandet zu sein, ohne
Hoffnung auf Erlösung. Aber um ih-
ren Zustand erträglich zu gestalten
(und vor allem: um es den arrogan-
ten Kollegen der Zentrale mal so rich-

tig zu zeigen) müssen sie eines tun,
was sie schon lange aufgegeben ha-
ben: vertrauen. Thomas Friedrich

GB 2022 R: James Hawes B: Will Smith,
Mick Herron u.a. K: Danny Cohen D: Dan-
ny Cohen D: Gary Oldman, Jack Lowden,
Kristin Scott Thomas, Freddie Fox, Olivia
Cooke, Saskia Reeves, Chris Reilly, seit 1.
April 6 Episoden auf Apple+

Gary Oldman und seine Verlierer: „Slow Horses“

SWIMMING WITH SHARKS

Alles Zicken
Eine Hollywood-Satire von
bemerkenswerter Boshaftigkeit

Diese Mini-Serie ist vor allem das
Verdienst von drei Frauen: Diane

Kruger als eiskalte CEO, die fast kei-
ne Hemmungen kennt, um ihren
Traum vom eigenen Filmstudio um-
zusetzen; bisher ist sie den Launen
des dirty old man Donald Sutherland
ausgeliefert, der vorwiegend ster-
bend und von perversen Gelüsten ge-
trieben seinen Spaß daran hat, die
stahlharte Kruger zu quälen. Die
zweite bemerkenswerte Frau ist
Kiernan Shipka, die als scheinbar
arglose Praktikantin für Kruger ar-
beitet und dabei sexuell ebenso skru-

Kiernan Shipka
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S C R E E N S H O T S

Josh Brolin, Imogen Poots, Lily Taylor,
auf Amazon prime, 8 Episoden)

Seit 22. April
The Gilded Age – Wir haben immer
noch im Ohr, mit welch wunderbarer
Herablassung Christine Baranski in Sy-
bil den Namen ihres Ex aussprach:
„Doktor Dick“ – mit ganz spitzen Zäh-
nen. Inzwischen hat sich Baranski in
einigen anderen Serien verschlissen,

jetzt ist sie wieder in ihrem Element.
Die Herablassung, mit der sie in The
Gilded Age auftreten darf, steht ihr im-
mer noch hervorragend. Als Vertrete-
rin des alten amerikanischen Gelda-
dels im 19. Jahrhundert macht sie
eine gute, konservative Figur gegen-
über all den hippen Neureichen. Trotz-
dem ist die Show nicht viel mehr als
ein weiterer Versuch, das Genre „Kos-
tümschinken“ seriengerecht zu moder-
nisieren, wie es im Moment so hipp ist,
hier immerhin unternommen von den
Machern von Downton Abbey. Was
heisst: Wer das mag, wird das lieben.
Wer nicht, schläft am Kamin ein. (USA
2022. Geschaffen von Julian Fellowes
R: Michaek Engler, Salli Richard-
son-Whitfield B: Julian Fellowes, Son-
ja Warfield K: Vanja Cernjul, Manuel
Billeter D: Christine Baranski, Cynthia
Nixon, Carrie Coon, Morgan Spector,
Taissa Farmiga, 9 Epsioden auf Sky At-
lantic HD)

TOKYO VICE

Der Lehrling
Die Erlebnisse eines jungen
US-Journalisten in Tokio

Ende der 90er begann der US-Jour-
nalist Jake Adelstein seinen Job

als Polizeireporter bei der Tageszei-
tung „Yomuri Shinbum“. Er war der
erste Westler, der in Festanstellung
für das Traditionsblatt schreiben
durfte, das 1874 gegründet wurde
und bis heute in Tokio, Osaka und Fu-
kuoka erscheint. Als Polizeireporter
deckte er in den 12 Jahren seiner Tä-
tigkeit eine Menge Skandal auf –
nachdem er die Gepflogenheiten des
Landes verstanden hatte. Etwa dass
auch ein Mann mit einem Messer im
Bauch solange nicht als „ermordet“
zu bezeichnen ist, bis die Polizei es so
nennt. Bis dahin ist es einfach nur
ein Todesfall.

Ansel Elgort (li) und Ken Watanabe in „Tokyo Vice“

pellos ist wie ihre Chefin. Die dritte
und wesentliche Dame ist Kathleen
Robertson, die sich die fiese kleine
Geschichte um Studio-Intrigen und
böse Bosse ausgedacht hat. Robert-
son hat eine Vorgeschichte als Schau-
spielerin, in Boss verkörperte sie als
Assistentin genau jenen Typ Frau,
den sie hier in Diane Kruger beschrie-
ben hat. Das alles sieht erlesen aus
(auch wenn es nicht viel Geld kosten
durfte), ist von knackiger Kürze (je-
weils 25 Minuten) und nur was für
Menschen mit bösem Humor.

Thomas Friedrich
USA 2022 R: Tucker Gates B: Kathleen Ro-
bertson K: Brian Burgoyne D: Diane Kru-
ger, Kiernan Shipka, Finn Jones, Ronald
Sutherland, Kathleen Robertson, 6 Fol-
gen, seit 28.4. auf magenta

Die Memoiren Adelsteins sind die
Grundlage dieser Thriller-Serie, die
ein bisschen an vergangenen Ruhm
anknüpfen möchte: Miami Vice war
der große Hit des Produzenten und
späteren Regisseurs (Heat) Michael
Mann, der hier für die Produktion
verantwortlich ist. Tokyo Vice ist da-
bei kein Rücksturz in die 80er, kein
Laufsteg für eitle Selbstdarsteller,
sondern eine eher düstere Beobach-
tung der seltsamen Verknüpfung von
Polizei und Yakuza, dem organisier-
ten Verbrechen. Man beachtet gegen-
seitig die Regeln und weiss, was es
für Folgen hat, wenn man sie über-
tritt. Keine Frage, dass diese Zeiten
vorbei sind. Die Serie feiert eine
Epoche, als Männer noch Männer
waren und zu ihrem Wort standen.

Der überaus vielseitige Ansel El-
gort (West Side Story) lernte für die
Adelstein-Rolle intensiv japanisch;
die Hälfte der Zeit wird in der Serie
Japanisch gesprochen. Da er zudem
ein ziemlich langes Elend ist, hat er

keine Chance, der aggressiven Frem-
denfeindlichkeit zu entgehen. Ihm
zur Seite spielt (oder besser: knurrt)
der unverwüstliche Ken Watanabe
als Polizeichef und väterlicher
Freund; besser kann man einen
schlechtgelaunten Japaner nicht be-
setzen. Der Grundton der Serie ist
ebenso heiter wie angespannt. Hin-
ter jeder fröhlichen Albernheit kann
sich ein Abgrund verbergen, die Fall-
höhe der Stimmungen ist in der
Hauptstadt offenkundig groß. So
muss Elgort auf Zehenspitzen um sei-
ne Kollegen und Interviewpartner he-
rumschleichen, sich immer bewusst
seien, dass er mal wieder keine Ah-
nung hat, was für Fehler er gleich
wieder machen wird. Victor Lachner

USA 2022 R: Josef Kubota Wladyka, Hika-
ri, Michael Mann, Alan Poul. B: Jake
Adelstein, Jessica Brickmann, J.T. Rogers,
Naomi Iizuka K: Diego Garcia, Daniel Sati-
noff u.a. D: Ansel Elgort, Ken Watanabe,
Rachel Keller, Sho Kasmatsu, 10 Episo-
den, ab 15.5. auf Starzplay auf Amazon



K O N Z E R T E

Ready to soar again!
RAMPENSAU JESSE HUGHES 

& SEINE »EAGLES OF DEATH METAL«

Am 13. November 2015 über-
fallen im Pariser Liveclub
,,Bataclan“ bewaffnete Ter-

roristen ein Konzert der Eagles Of
Death Metal, bringen 80 Menschen
um und verletzen weit über hun-
dert weitere Konzertbesucher zum
Teil schwer. Im Nachhinein grenzt
es an ein Wunder, dass Sänger
Jesse Hughes und seine Bandmit-
glieder dem furchtbaren Anschlag
unbeschadet entkommen sind – ein
Notausgang nahe der Bühne rettete
ihr Leben…

Viele Jahre zuvor: Der heute
enge Jeanshosen, verspiegelte Son-
nenbrillen und XL-Schnauzbart
tragende Hughes zieht im zarten
Alter von sieben Jahren von South
Carolina um ins kalifornische Palm
Desert, wo er den späteren Kyuss-
und Queens Of The Stone Age-Ma-
stermind Josh Homme kennenlernt
und in den Teenagerjahren mit ihm
abhängt. Als sich die Wege der bei-
den Exzentriker 1998 erneut kreu-
zen, entstehen im Rahmen der da-
maligen Stonerrock-Kollaboration
,,Desert Sessions“ drei Songs aus
der Feder von Homme und Jesse
,,The Devil“ Hughes, was zur Grün-
dung der Eagles Of Death Metal
führt. Deren wenig metallische Mi-
schung aus Glam, Garage, Punk,
Blues, Rock und einer derben Por-
tion Humor funktioniert auf dem
2004 veröffentlichten Debüt ,,Pe-
ace, Love, Death Metal“ ausgespro-
chen gut. Weitere Alben wie ,,Death
by Sexy“ oder ,,Heart On“ bringen

gar groovende Hüftschwinger wie
,,I want you so Hard (Boy’s Bad
News)“ auf die Tanzflächen der
Rockdiscos und manifestieren den
Ruf von ,,Boots Electric“, so der
Spitzname von Hughes.

Das vierte Album ,,Zipper Down“
von 2015 erscheint kurz vor der
französischen Terrorattacke, das
einige Zeit danach im Pariser
Olympia aufgenommene Livealbum
,,Love you all the time“ sowie die
Coversong-Sammlung ,,EODM pre-
sents Boots Electric performing the
best Songs we never wrote“ versu-
chen, die grauenhaften Erlebnisse
aus Frankreich zu verarbeiten.

Welche Spuren auch immer das
schreckliche Trauma in den Köpfen
der Kombo hinterlassen hat, Jesse
Hughes wird bei den anstehenden
Shows abermals als Musterbeispiel
für die Rolle des schrägen Rockstar-
Performers herhalten. Zwischen
augenzwinkerndem Gepose und
leicht narzisstisch angehauchten
Frontsau-Darbietungen geht an
diesem Abend wohl so ziemlich al-
les. Der bekennende Hosenträger-
Fan Hughes kommentiert die Rück-
kehr seiner Band auf die weltwei-
ten Bühnen wie folgt: ,,Look out Eu-
rope, the Eagles Of Death Metal are
ready to soar again!“, was als unbe-
dingte Konzertempfehlung zum 24-
jährigen Bandjubiläum zu verste-
hen ist. Frank Möller

MÜNSTER,
SKATERS PALACE 14.5.

Nur echt mit Pornobrille & XL-Schnauzer: Eagles of Death Metal
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TONTRÄGER
Schrubbende Krachgitarren, Harfenloops

& ein fluchender Hirsch

WET LEG
WET LEG

D O M I N O  R E C O R D S  /  G O O D T O G O

Wer mit TikTok musikalisch sozia-
lisiert wird, dem ist alles eine große
Gleichzeitigkeit, Musik aus allen
Zeiten hintereinander weg, was gut
ist, wird gemocht, egal, von wann
es ist. Wenn dann Bands gegründet
werden, dann fahren die Stile Ach-
terbahn, dass die Genre-Schubla-
den nur so knallen. Nach dem
Opener im Billie-Eilish-Indiepop-
Stil kommt direkt der Hit: ,,Chaise-
longue“, nach Sleaford Mods-Ge-
plucker schraubt sich das Ding zum
Punkhit hoch, toll. Die Band von der
Isle Of Wight haut einen bunten
Cup-Cake aus allem zusammen,
was sie gut finden. Und das können
auch mal Lana Del Rey-Versatz-
stücke sein, die auf Gary Numan-
New Wave treffen und von einer
schrubbenden Krachgitarre zu-
sammengeklebt werden, oder 90s-
Alternative Rock, in den sich frech
ein ,,The Man Who Sold The
World“-Riff mit angetackertem
Schnurrbart eingeschlichen hat.
Das macht riesigen Spaß, weil es
lebt, weil es aus der Fülle der Ein-
flüsse einen neuen heißen Brei zau-
bert, der zwischen 12 und 70 jedem
mit offenen Ohren nur zu gut
schmecken wird. Karl Koch

KING GIZZARD 
& THE LIZARD WIZARD

OMNIUM GATHERUM
V I R G I N  R E C O R D S

Es ist völlig in Ordnung, sich einzu-
gestehen, dass man einfach nicht
mehr hinterherkommt… Selbst
größte Fans der psychedelischen
Fuzzrock-Band aus Melbourne ge-
stehen regelmäßig, dass sie den Re-
lease eines neuen Albums verpasst
haben. Es werden Jahr für Jahr
mehr und mehr – nach fast 20 Al-
ben in nur 10 Jahren fragt man sich
schon, woher sie stets aufs Neue die

THE HELLACOPTERS
EYES OF OBLIVION

N U C L E A R  B L A S T  /  R O U G H  T R A D E

Kippe im Mundwinkel, verspiegelte
Sonnenbrille auf und eines der
Rock’n’Roll-Alben des Jahres ein-
spielen? Kein Ding für Sänger
Nicke Anderson (ex-Entombed,
Lucifer, Imperial State Electric)
und Gitarrist Dregen (Backyard Ba-
bies), denn sie haben die Hellacop-
ters reaktiviert, die neben Turbone-
gro und Gluecifer wohl stilprägend-
ste skandinavische Rockband der
90er. Die Schweden liefern ein
High-Energy-Album der Extraklas-
se ab, das lebt, pulsiert und
schwingt. Schon die Opener ,,Reap
A Hurricane“ und ,,Can I wait“ lie-
fern ihren Trademark-Sound ab:
Breitbeinige Killer-Riffs treffen auf
eingängige Hooklines! ,,So sorry I
could die“ klingt nach verrauchter
Blueskneipe, der schmissige Titel-
song ,,Eyes of Oblivion“ und der Up-
tempo-Rocker ,,Positively not kno-
wing“ machen mit unbändiger
Spielfreude klar, dass die Chemie
dieser Band nach wie vor stimmt:
Es dampft, schwitzt und ächzt, dass
es eine wahre Freude ist. ,,Tin Foil
Soldier“ hat eine schwerbluesige
70er-Schlagseite im Stile von Bad
Company oder Free und der melan-
cholische Vibe von ,,The Pressure’s
on“ klingt zeitlos frisch. ,,Try Me to-
night“ als Rausschmeißer bündelt
noch einmal sämtliche Stärken und
setzt den würdevollen Schlußpunkt
unter dieses famose Comeback-Al-
bum. Frank Möller

SHARON VAN ETTEN
WE’VE BEEN GOING ABOUT

THIS ALL WRONG
J A G J A G U W A R  /  C A R G O

Sanft beginnt dieses Album und
steigert sich mit jedem Song in In-
tensität und Dynamik. Und so ist es
auch geplant, als richtiges Album,
welches der geneigte Hörer von A
bis Z durchhören sollte, also keine
reine Ansammlung von Songs. Sha-
ron van Etten leidet wieder in allen
Facetten, ein Album über Schei-
tern, Neuanfänge, Trauer und
Hoffnung. Der Folk ist größtenteils
ziemlich breitwandigem Pop gewi-
chen, am mächtigsten vielleicht auf
,,Born“, der sich pathetisch die
eiszerklüfteten Steilwände eines
mächtigen Berges emporschwingt,
durchaus als nächster Bond-Song
vorstellbar. Nur ,,Mistakes“ er-
reicht ein durchgehend treibendes
Tanztempo, erinnert dabei an Mo-
dest Mouse, ansonsten bleibt hier
alles in getragenem Balladen- und
Power-Balladen-Tempo. Genug
Platz, dass sich Sharon van Ettens
klarer Klagegesang eindrucksvoll
entfalten kann. Karl Koch

FONTAINES D.C.
SKINTY FIA

P A R T I S A N / R O U G H  T R A D E

Mangelnde Produktivität kann
man der irischen Postpunk-Band
nicht vorwerfen, die mit ihrem drit-
ten Album in drei Jahren den New-
comer-Status endgültig ablegt. Das
betont Irische ihrer Musik bleibt
natürlich erhalten, schon der Titel
,,Skinty Fia“ – ein Fluchen, das in
etwa ,,Verdammter Hirsch“ heißen
soll – gibt die Richtung vor. Das Al-
bum will das irische Leben unter
Briten unter die Lupe nehmen und
adressiert die Jugend Dublins, ap-
pelliert an Stolz und Verständnis
gleichermaßen mit jangly Pubpop-
Nummern, die mit dem tosenden
Postpunk ihres Debuts nur noch
wenig zu tun haben. Stattdessen
reduzierter, verträumter Gitarren-
pop mit gelegentlichen Ausbrü-
chen. Kein Wunder, dass alle drei
Alben so kurzer hintereinander er-
schienen sind: Sie haben einfach
sehr viel zu erzählen. Und werden
mit jeder Platte besser!

Christopher Hunold
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Ideen und Sounds nehmen. Große
Ausfälle hat ihre Diskografie kaum
zu vermelden. Zu konstant sind die
von den 60s und 70s beeinflussten,
soulig - dreckigen    Wüstenpop-
Songs ihrer stets überlangen Alben
mit mindestens so überlangen
Songs (der Opener stoppt erst nach
mehr als 18 Minuten). Da begegnen
sich auch schon mal kratziger Sto-
ner-Rock, Pop, Metal und Funk in-
nerhalb nur eines einzigen Tracks.
Respekt! Christopher Hunold

AXEL BOMAN
LUZ / QUEST FOR FIRE

S T U D I O  B A R N H U S

Das schwedische Label ,,Studio
Barnhus“ kümmert sich seit Jahren
zuverlässig um verschrobene, au-
genzwinkernde elektronische Mu-
sik zwischen Club und Kopfhörer.
Verantwortlich dafür zeichnet
auch Axel Boman, seines Zeichens

Kopf des Labels. Mit gleich zwei
neuen Alben und insgesamt 18
Tracks, die gebündelt veröffent-
licht werden, wird sich an seinem
Status auch nicht viel ändern:
Deepe House-Musik mit leicht tro-
pischem Vibe, dazu discoider Dub,
der immer etwas neben der Spur
läuft, was aber den Charme von Bo-
mans Musik ausmacht. Auch
Dreampop-Einflüsse, gesampelte
Saxofone und Ambient-Schleifen
geben ihr Bestes, um diesem Dop-
pelpack das gewisse Etwas zu ver-
leihen. Mit Erfolg: Insgesamt über-
zeugt ,,Quest For Fire“ dank größe-
rer Hitdichte einen Hauch mehr,
wer aber den Sommer mit warmen
House-Sounds einläuten will,
kommt an beiden Platten kaum vor-
bei. Christopher Hunold

PLACEBO
NEVER LET ME GO

S O  R E C O R D I N G S  /  R O U G H  T R A D E

Schemenhaft funkelnde Edelsteine
vor Steinmonolithen: Sänger und
Gitarrist Brian Molko soll das Co-
vermotiv zu Placebos achtem Stu-
dioalbum schon vor Augen gehabt
haben, lange bevor die Musik fertig
war. Thematisch geht es um
Schmerz, um symbolische Land-
schaften, die von Intoleranz, Spal-
tung der Gesellschaft, technischer
Übersättigung, drohender Öko-Ka-
tastrophe beherrscht werden. Zu-
sammen mit seinem Bassisten und

Longtime-Buddy Stefan Olsdal ent-
wirft Molko ein 13 Songs umfas-
sendes, wuchtig-düsteres End-
zeitszenario, anspruchsvoll expe-
rimentell, aber auch zugänglich
und melodiös. Der Opener ,,For-
ever Chemicals“ untermalt Molkos
entrückte Vocals mit Harfenloops
und schleppenden Beats. Auch
,,Beautiful James“, ,,Surrounded
By Spies“ und ,,Try Better Next
Time“ belegen eindrucksvoll, war-
um Placebo nicht aus dem Genre
des Alternative Rock wegzudenken
sind. Klassiker wie ,,Bitter End“
oder ,,Every Me, Every You“ sucht
man zwar vergebens – der schnei-
dende Postpunknewwaverock
etwa beim treibenden ,,Twin De-
mons“ weiss jedoch noch immer zu
fesseln. Und ,,Sad White Reggae“
erinnert mit unterkühlten Synthies
gar an die selige 80er-Ikone Visa-
ge. Ein melancholisch-kraftvolles
Comeback! Frank Möller

LP
CHURCHES

P I A S  /  R O U G H  T R A D E

Wieviel Pathos kann man in knapp
drei Minuten quetschen? LP beant-
wortet diese Frage direkt im Ope-
ner, wo zum Refrain alles explo-
diert: Chöre, Sirenen, jubilierende
Stimme. Bäm! Und auch, wenn es
danach dance- und chartstauglich
weitergeht, bleibt das Jubilieren,
die stimmliche Explosion ihr Mar-

kenzeichen. ,,Everybody’s Falling
In Love“ startet als Billie Eilish-
Hommage und türmt sich im Re-
frain zum Kylie-Minogue-meets-
EDM-Monster. Kontrastreich dann
,,The One That You Love“, Arctic
Monkeys als Backingband von Ri-
hanna, haha. Man muss LPs Stim-
me schon mögen, denn bei fast je-
dem Song geht sie auf höchste In-
tensitätsstufe, dagegen sind P!nk
und Christina Aguilera Flüsterlie-
sen. Man merkt ihr zudem an, dass
sie langjährige Hit-Songschreibe-
rin ist. Für Fans großer Stimmen ist
dieser gut gemachte US-Pop auf je-
den Fall ein Genuss. Karl Koch
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Über alle Grenzen
FACETTENREICH:

DAS 29. BLUESFESTIVAL SCHÖPPINGEN

Nach zweijähriger Zwangs-
pause lockt eines der re-
nommiertesten Bluestreffen

wieder auf die Festivalwiese im be-
schaulichen westfälischen Schöp-
pingen. Und es verschwimmen wie
immer alle stilistischen Grenzen…

In dieses Umfeld passt besonders
gut Nick Waterhouse: Der Kalifor-
nier ist ein eklektischer Freigeist,
der sagt: ,,Musik ist Kunst und sollte
nicht in Genres gezwängt werden.“
Als Teenager entwickelte der 36-
jährige ein immenses Interesse an
Musik, die seine gleichaltrigen
Freunde eher ratlos machte. Dazu
gehörte Dan Penn, ein Singer-Song-
writer, der Songs für Aretha Fran-
klin oder The Box Tops schrieb,
aber auch der Jazzpianist Mose
Allison. Nicks Debüt-Single ,,Some
Place“ kam 2010 auch eher unge-
wöhnlich daher, die handgepresste
Vinyl-Scheibe wird mittlerweile für
300 Dollar gehandelt. Dass Water-
house 2017 durch einen Remix der
House-DJs Ofenbach die französi-
schen Charts eroberte, passt ins
grenzüberschreitende Bild. Sein
aktuelles Album ,,Promenade Blue“
lässt sich mit ,,Great Gatsby“-Remi-
niszenzen sogar mit der amerikani-
schen Literatur ein. Musikalisch
stehen auch Buddy Holly, die Beach
Boys oder Phil Spector Pate, Surf-
pop trifft R&B trifft Blues trifft Psy-
chedelia, um in etwas ganz Eige-
nem, Zeitlosen aufzugehen.

Mit Larry McCray kommt der letz-

te große Blues-Shouter aus dem
Rust Belt ins Münsterland. So
rühmte ihn jedenfalls Blues-Super-
star Joe Bonamassa, der zuletzt das
neue Album von Eric Gales produ-
zierte. Ahnlich wie Gales war der
1960 in Arkansas geborene McCray
etwas in Vergessenheit geraten.
Vor gut 30 Jahren veröffentlichte er
sein Debütalbum, das Blues, Rock
und Soul zu einem zeitgemässen,
explosiven Sound zusammenfügte.
McCray spielte mit B.B. King, Bud-
dy Guy und eben jenem Bonamassa,
der das neue Album ,,Blues Without
You“ tatkräftig unterstützte. Es
zeigt McCray als Blueser mit breit
gefächertem Geschmack. Bona-
massa sagt: ,,Es ist nun an der Welt,
ihn wiederzuentdecken. Er war
schon immer hier.“

An der Schnittstelle zwischen
Led Zeppelin und Crosby, Stills &
Nash befinden sich The Sheepdogs.
Die kanadische Formation veröf-
fentlichte gerade ihr siebtes Studio-
album, das den puren Klang von
Schlagzeug, Bass, Bläsern, E-Gitar-
re und Stimme feiert. Und Front-
mann Ewan Currie fiebert schon
ganz aufgeregt der Festivalsaison
entgegen: ,,Das Eis schmilzt, die
Tage werden länger und die Luft ist
erfüllt vom Klang der Vögel und
Gibson-Les-Pauls.“ Dann mal los!

Malte Schipper

SCHÖPPINGEN,
FESTIVALWIESE 3.-5.6.

K O N Z E R T E

Smarter Blues-Freigeist mit House-Remixhit: Nick Waterhouse
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T I T E L

OHA, CHELSEA SMILE!
DIE »BROILERS« FÜHREN DAS ZWEITE WOCHENENDE 

DES VAINSTREAM-FESTIVALS AN

S
ie gelten als authentisch und
unangepasst: Mit dem wuchti-
gen achten Studioalbum ,,Puro
Amor“ wurde die Band um

Frontmann Sammy Amara ihrem
Ruf als Champions der härteren
Gangart zwischen Punk, Power Pop,
Soul und Rocksteady erneut gerecht.
Die geradlinigen Songs handeln von
der Liebe und dem Loslassen. Mit
Sammy Amara, 41, sprach Ultimo
vor dem Vainstream über Romantik,
Underdogs und die Magie der Nacht.

Ultimo: ,,Puro Amor“ ist ein Kon-
zeptalbum über die echte, wahre,
große und pure Liebe mit all ihren
Höhen und Tiefen. Hattet ihr
schon immer eine Affinität zu Lie-
besliedern?
Sammy Amara: Ach, es ist eher ver-
sehentlich ein Konzeptalbum ge-
worden. Für mich sind immer die
Brüche in der Musik wichtig. Wenn
es zu süß wird oder es zu viele Dur-
akkorde sind, langweilt es mich. Ich
brauche immer kleine Störer. Mein
großer Held Bruce Springsteen hat
in den 1980ern in dem Song ,,Two
Faces“ über die zwei Seiten der Lie-
be gesungen. Sowas ist mir näher,
als reine Süße.
In dem Reggaesong ,,Trink mich
doch schön“ geht es um die Kneipe
als Ort des Flirts und des Anban-
delns.
Es geht halt um gebrochene Hel-
den. Früher hingen wir immer in ei-
ner Stadtteilkneipe in Düsseldorf-
Süd rum. Da gibt es neben den Dart-

Leuten die Trinker an der Theke.
Männer, die irgendwie zusammen
sind, aber auch komplett alleine.
Die haben wir immer beobachtet.
Das ist was ganz Trauriges. Ich fin-
de es schöner, wenn Liebeslieder
Mollakkorde haben. Ich mag das
Bittersüße!
Siehst du dich als Underdog?
Underdogs sind für mich Personen,
denen es nicht so gut geht, die
Schwierigkeiten haben. Ich aber
hatte Glück im Leben. Aber im
Zweifel würde ich mich eher für Un-
derdogs entscheiden, als für Yup-
pies mit Pelzkragen.
In den 70er und 80er Jahren prä-
sentierten Hardrocker ihre phalli-
schen Gitarren – das nicht enden
wollende Solo als Imponiergeha-
be. Bist du mit solchen Gesten auf-
gewachsen?
Ich bin 1990 vom Pop abgebogen in
Richtung härtere Klänge. Zufällig
hatte ich bei MTV reingeschaltet,
da lief Headbanger’s Ball, mode-
riert von Vanessa Warwick. Das
imposante AC/DC-Video ,,Thunder-
struck“ vom Album ,,Razor’s Edge“
wurde in einem Knast gedreht. Die
Härte der Musik, die drahtigen Gi-
tarren, diese Melodie mit dem Chor
haben mich für immer versaut…
Wie wichtig war die Gitarre als In-
strument für eure neuen Songs?
Die Gitarre ist für mich nur ein
Handswerkszeug. Ich möchte ein
tolles Lied haben, das Menschen er-
reicht und bewegt und mich nicht
zu sehr in der Frickelei verlieren.

Obwohl ich es toll finde. Ich muss es
vielleicht erst lernen. Auf der ande-
ren Seite beschäftige ich mich als
Texter manchmal über drei Tage
mit drei Worten in einer Liedzeile,
bis sie für mich perfekt passen.
Das Album hat wieder Hosen-Pro-
duzent Vincent Sorg aufgenom-
men?
Genau. In seinem Studio sind wir
seit 2010 – ein Ort, an dem wir uns
gut konzentrieren können. Den Ge-
sang nehme ich sogar im Regie-
raum auf, während der Produzent
direkt neben mir am Mischpult
hockt und die anderen im Hinter-
grund sitzen. Ich gehe also nicht in
eine Gesangskabine. Augen zu und
durch!
Du hast auch schräg-romantische
Lieder geschrieben wie ,,Schwer
verliebter Hooligan“. Wie kam es
dazu?
Ich habe mich an eines unserer Lie-
der von 1996 erinnert, es hieß ,,Paul
der Hooligan“. Da war ich 16. Was
wäre, wenn dieser Typ älter wird,
sich verliebt und nicht mehr verfüg-
bar ist für seine Hoolfreunde? Pri-
mär ging es mir aber um den Aus-
druck ,,Chelsea Smile“! Den fand
ich so lustig, dass ich drum herum
unbedingt ein Lied schreiben woll-
te.
Und was versteht man unter
,,Chelsea Smile“?
Die britischen Gangster schneiden
mit einem Messer ihrem Gegner die
Wangen auf. Und dann entsteht die-
ses Lachen, das  der Joker auch hat.

Du bist fasziniert von abseitigen
Dingen!
Jahaha! Und da sind es auch wieder
die Kontraste, die mich interessie-
ren. In der Popkultur siehst du die-
se Männer in Anzügen, die Eleganz
und Höflichkeit besitzen. Auf der
anderen Seite sind das natürlich ex-
trem böse Menschen…
Hast du die neuen Songs schon vor
der Coronakrise geschrieben?
Tatsächlich einen großen Teil
schon 2019. Ohne die Pandemie
hätten wir im Sommer 2020 viele
Festivals bespielt. Sehr wahr-
scheinlich wäre dann auch die Plat-
te erschienen, die mit Sicherheit
ganz anders geklungen hätte. Mit
der Pandemie bin ich aber in ein
Loch gefallen und hatte keine Inspi-
rationen mehr. Eine Zäsur. Ich
habe den Keller aufgeräumt und
mir den Dachboden eingerichtet.
Irgendwann musste ich mich dazu
zwingen, dass es mit der Platte wei-
tergeht…
In ,,Diktatur der Lerchen“ besingst
du deine Schlaflosigkeit. Was tust
du zu später Stunde, wenn
Deutschland schläft?
Ein Luxus in meinem Leben ist, dass
ich ohne Wecker aufstehen kann.
Ich arbeite immer bis spät in die
Nacht, mache etwas Kreatives,
höre laut Musik. Für mich ist es nor-
mal, um 22, 23 oder 24 Uhr zu essen
und um drei oder vier Uhr schlafen
zu gehen.
Bestimmt die Nacht vielleicht so-
gar den Stil oder das Genre, in dem
du schreibst?
Ich glaube: Ja. Vielleicht sind des-
wegen so viele Songs von uns me-
lancholisch. Wenn ich mir bei ei-
nem Song Bilder vorstellen kann
von nächtlichen Autofahrten durch
die Stadt, finde ich das immer ganz
stark. Oder wenn ich mit einem Lied
eine nächtliche Skyline verbinde.
Die Stadt, die sich langsam verab-
schiedet und in der ich dann über
den Dächern alleine bin, hat für
mich viel Kraft.
Willst du mit dem Album auch
Missstände aufzeigen?
In meinen Augen ist es wieder ein
politisches Album geworden, aber
noch mehr eingebettet zwischen
den Zeilen. In ,,Gib das Schiff nicht
auf“ gibt es die Zeile ,,Auf offener
See wird geholfen, du Schwein!“
Niemand verlässt seine Heimat auf
einem lebensgefährlichen Trip, nur
aus Langeweile oder weil er zuhau-
se zu wenig Fernsehprogramme
hat. Und ,,Alice und Sarah“ ist eine
völlig fiktive, absurde Geschichte
über eine deutsche Politikerin, die
in der Schweiz lebt, haha…

Interview: Olaf Neumann

MÜNSTER, HAWERKAMP 2.7.

Toughe Songs über verliebte Hooligans und die Magie der Nacht: Broilers
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S P I E L P L A T Z

DIE GEIER WARTEN SCHON
»Weird West« ist ein Western-Action-Rollenspiel

mit Witz und Atmosphäre

Das ganze Städtchen ist ein
Schlachtfeld. Auf den Straßen lie-

gen Leichen in Blutlachen, die weni-
gen Überlebenden sind bis zur
Sprachlosigkeit verstört. Nur beim
Sheriff finden wir Antworten auf die
Fragen: Wer war das und warum das
alles?

Die ehemaligen Kopfgeldjägerin
Jane Bell ist die erste Rolle, in die wir
schlüpfen. Insgesamt fünf Charakte-
re (nicht alle sind menschlich) und
fünf Storylinien lässt uns Weird West
durchlaufen, bevor sich die Geschich-
te der fünf Handlungsstränge zu ei-
nem Finale vereint. Weird West ist
das erste (und sehr beeindruckende)
Projekt der „Wolfeye Studios“, 2019
gegründet und geleitet von Raphael
Colantonio (vormals Creative Direc-

tor der Arkane Studios) und
Julien Roby (ebenfalls bei
Arkane tätig).

Weird West ist ein ziemlich
perfekt konzipiertes Konglome-
rat aus Schleichspiel und Acti-
on-Shooter, wobei man das mit
der Schießerei vorsichtig ange-
hen sollte, die Hauptfigur hält
nur wenige Treffer aus. Wie in
Rollenspielen üblich, geht es
mehr darum, Fähigkeiten zu er-
lernen, Kontakte zu knüpfen,
am eigenen guten Ruf zu arbei-
ten und die Geschichte voranzu-
bekommen. Von der etwas fum-
meligen Actionsteuerung abge-
sehen, hat das atmosphärisch
dichte und düstere Spiel das
alles gut zusammengebracht.

Auch wenn der Wechsel von Par-
ty-Mitgliedern (zwei sind möglich)
schon mal eleganter gelöst wurde.

Inventarverwaltung, Ausrüstung
und Lernzuwachs sind übersichtlich
angeordnet und mit wenigen Tasten-
befehlen (per Gamepad oder Tasta-
tur) zu bedienen. Die Szenerie ist ab-
wechselnd und herausfordernd zu-
gleich: Deckung nutzen und Anschlei-
chen sind wesentliche Features, um
die Übermacht der Bösewichter zu
überdauern. Die Handlungsschau-
plätze sind einfach zu verlassen,
indem man den Rand der Karte mar-
schiert und von dort aus auf die Über-
sichtskarte kommt, die einem das
Reisen zu verschiedenen Orten er-
möglicht. Wer ein Pferd hat, ist
schneller unterwegs, wer ein
geklautes Pferd hat, ist das nach
einem Ausritt wieder los.

Überhaupt muss man aufpassen,
wer einen beim Looten beobachtet.
Wer sich Dinge schnappt, die ihm
oder ihr definitiv nicht gehören, er-
langt mindestens einen übleren Ruf
und maximal eins auf die Mütze.

Der Handlung entsprechend gibt's
einen stimmungsvollen Soundtrack.
Neben der Autospeicherung kann
man jederzeit saven. Dass die Dialo-
ge alle nur getextet sind, tut der Stim-
mung dabei keinen Abbruch.

Der Titel ist dabei durchaus weit-
reichend zu verstehen. Hier geht es
auch um Zauber, Hexen und Werwöl-
fe. Und Geier. Als nettes Feature sind
sie fast überall zu sehen. Und wer ge-
rade einen Haufen Coyoten (also
wirklich: Die Viecher) erledigt hat,
tut gut daran, deren Fleisch schnell
einzusammeln. Ansonsten stürzen
sich die Geier drauf und futtern alles
weg. Alex Coutts

Weird West. Entwickelt von Wolfeye Stu-
dios. Publisher: Devolver Digital. Für PC;
PS und Xbox

Rollenspiele: Unterwegs als verhexter Schweinemensch (li.) oder als Indianer: „Weird West“

Stadtansicht mit freier Bewegung
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COMICS
Terry B. Cole war einige Jahre von der Bildfläche verschwunden. Das

lag daran, dass der Gangster sich freiwillig zur US Army gemeldet hat-

te, um in Europa gegen die Nazis zu kämpfen. Das hat ihn seine Bezie-

hung zu Debbie gekostet. Jetzt ist Terry wieder zurück, um ein paar of-

fene Rechnungen zu begleichen. Im Nachtclub des Gangsterbosses

McKintys trifft Terry zu seinem Erstaunen Debbie wieder. Sie nennt

sich jetzt Caprice und verdreht als Burlesque-Tänzerin auf der Bühne

allen Männern den Kopf. Außerdem ist sie mit McKinty verlobt. Terry

war allerdings nie besonders rücksichtsvoll, was die Befindlichkeiten

seiner kriminellen Geschäftspartner betrifft. Er will seine Debbie zu-

rück. Noir Burlesque von Enrico Marini ist ein comicgewordener

Noir-Film aus den 50er Jahren, mit allem was dazu gehört. Optisch ist

der Band eine echte Wonne. In Marinis in schwarz-weiß gehaltenen Bil-

dern stimmt jedes Detail. Mit ein paar roten Farbtupfern setzt er ge-

schickt Akzente, sei es eine glimmende Zigarette, ein Auto, die Haare

von Caprice oder ihr Lippenstift. Das erinnert an Frank Millers Sin City,

doch Marinis Stil ist wesentlich eleganter. Viele Panels, besonders die

Splash-Pages, sehen aus wie Gemälde. (Aus dem Französischem von

Christiane Bartelsen Carlsen Comics, Hamburg 2022, 104 S., HC 24,-) ///

-ok-

Sogenannte Erklär-Comics sind meistens langweilig und erklären

zweitens auch meistens wenig oder schlecht. Entweder wird zuguns-

ten des Comics vereinfacht („Karl Marx trug einen großen Bart und vö-

gelte sein Dienstmädchen“), oder es wird zu kompliziert, um die Sach-

lage noch comicartig unterhaltend darstellen zu können. Welt ohne

Ende ist die ganz große Ausnahme von dieser Regel. Denn Energie-Ex-

perte Jean-Marc Jancovici kann wirklich gut erklären, und Comic-

zeichner Christophe Blain hat einen ebenso lockeren Strich wie ei-

nen gesund abseitigen Humor. Zusammen machen sich beide daran,

die wirklich grundlegenden Fragen zu Energiekrise und Klimawandel

zu erörtern. Etwa „Was ist eigentlich Energie und was macht sie mit

uns?“ Und warum ist erneuerbare Energie kostenlos und fossile

nicht? – doch doch, sagt Janco-

vici, Erdöl und Kohle sind im

Prinzip auch kostenlos, es hat

nur jemand beschlossen, sich

draufzusetzen und für die Aus-

beutung Geld zu verlangen.

Übrigens immer weniger Geld:

Gemessen an aufzuwenden Ar-

beitsstunden ist Energie im

Preis immer weiter gesunken –

das macht sie ja so erfolgreich.

Im Prinzip sind wir alle lau-

ter kleine Iron Männer (wie

aus dem Marvel Universum),

nur dass unsere Kraft nicht im Ganzkörperanzug steckt sondern in

den vielen kleinen Maschinen, die unser Leben ermöglichen und ver-

einfachen. Würde man diese Arbeitsleistung in Sklaven umrechnen,

hätte etwa jede(r) Deutsche 500 Sklaven, die sich um ihn oder sie küm-

mern. All diese durchaus niederschmetternden Erkenntnisse setzt

Blain in immer wieder widerborstigen Bilder um, selbstironisch,

böse, witzig. Auch die vielen Statistiken, die sich durch das Buch zie-

hen, sind immer anschaulich und gestaltet; etwa dass Holz der einzi-

ge Energieträger ist, dessen Verbrauch im Verlauf der Jahrhunderte

(mäßig) zurück ging. Alle anderen, Kohle, Erdöl, Gas, Atomstrom,

wurden der bestehenden Energieleistung aufgeschlagen, der Ver-

brauch von Kohle ist nicht gesunken, nur weil es auch Atomkraft

ging; an solchen Stellen wünscht man sich, der Verlag hätte einen Be-

leg-Apparat ans Ende des Comics gehängt. Welt ohne Ende ist die

wahrscheinlich beste Art, das Thema für einen Comic aufzubereiten.

Jedenfalls stellt sich auf den knapp 200 Seiten in Dialogform ausge-

führten Belehrungen zu keinem Moment Langeweile ein. (Aus dem

Französischen von Ulrich Pröfrock. Reprodukt, Berlin 2022, 194 S.,

39,-) /// -aco-
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Tobias Hür-
ter: Das Zeit-
alter der
Unschärfe
ist ein nettes
Erzähl-Buch
über „die
glänzenden
und die
dunklen
Jahre der
Physik
1895-1945“,
wie der
Untertitel
lautet. Hür-
ter erzählt
darin streng

chronologisch von Marie Curie, Max
Planck und Ernest Rutherford, dem
ebenso unbeholfenen und genialen
Niels Bohr und was die Herren so
alles entdeckt haben und wie es dazu
kam. Der Schwerpunkt liegt – dem
Titel folgend – auf der Auseinander-
setzung um die Quantenmechanik,

der Streit zwischen der „Wellenfrak-
tion“ um Schrödinger und Einstein
und den Matrizenrechnern um Hei-
senberg, Bohr und Pauli. Das ist
anschaulich und witzig beschrieben,
oft mit Hürters Stimme des allwissen-
den Erzählers, der sich dabei manche
Verkürzung erlaubt. So lesbar und lai-
enverständlich das erzählt wird (Hür-
ter ist Journalist mit naturwissen-
schaftlicher Vorbildung), so irritie-
rend ist nicht nur der vollkommende
Verzicht auf Quellenangaben (es gibt
eine sehr sparsame und fragwürdige
Literaturliste am Ende), in der Ver-
kürzung wird manches dann beinahe
falsch: „Anfang des Jahres 1919 wer-
den Luxemburg, Liebknecht und Eis-
ner ermordet.“ – ja schon, aber nicht
gemeinsam, wie der Satz vermuten
lässt. Auch der Satz über das Jahr
1941 „Niemand in Europa hat mehr
festen Boden unter den Füßen“
kommt eher schwankend daher.
(Klett-Cotta, Stuttgart 2021, 398 S.,
25,-)

Laura Lam: Das ferne Licht der
Sterne – in einer Zukunft, die zuneh-
mend dem Wunschbild christlicher
Chauvis, US-Republikaner und rech-
ter Katholiken entspricht (Frauen sol-
len an den Herd, Kinder kriegen und
die Klappe halten) klauen fünf
Frauen ein Raumschiff, bevor sie
ganz und gar aus dem Berufsleben
auf der Erde verdrängt werden.
Zudem klappt der Planet ökologisch
gerade zusammen,
weshalb die Suche
nach einem überle-
benswerten Planten
dringlich ist. Die nette
Idee trägt etwa 80 Sei-
ten lang, dann verliert
sich die Autorin in
Rückblenden und
Schmus, der aus der
Geschichte nichts
Neues herausholt.
Schade drum, der Ein-
stieg ist großartig aus-
gedacht. (Aus dem

amerikanischen Englisch von Kris-
tina Koblischke. Knaur, München
2021, 16,99)

Florian Scheuba: Wenn das in die
Hose geht, sind wir hin – mit der
grenzenlosen Korruption in Öster-
reich ist es wie mit Boris Johnson:
Beide müssten eigentlich ein Ende fin-
den, profitieren aber gerade von dem

alles beherrschenden
Thema Krieg. Was unge-
recht ist, denn der „inves-
tigative Kabarettist“
Scheuba (Selbstdarstel-
lung) beweist in vielen
kleinen Kapiteln dieses
Buches, wieviel Komik
sich in den Chat-Nachrich-
ten verbirgt, die im Zuge
des Kanzlersturzes ans
Licht kamen. Im Umfeld
von Sebastian Kurz, dem
Lieblingsbubi der europäi-
schen Konservativen,
hatte sich eine Unbeküm-

PIZZA IM METAVERSE
NEAL STEPHENSONS »SNOW CRASH« IST IN EINER NEUÜBERSETZUNG ERSCHIENEN

D
ie sprachliche Einordnung des
Internets und der virtuellen Wel-
ten überhaupt haben wir im Gro-

ßen und Ganzen zwei amerikani-
schen Nerds zu verdanken: William
Gibson, der in den 80ern mit seiner
Neuromancer-Trilogie Begriffe wie

„Cyberspace“ und „Cyberpunk“
schuf und mit der folgenden „Ido-
ru“-Trilogie seinen Ruf als Cyber-
papst festigte. Der andere ist Neal
Stephenson, der Anfang der 90er sei-
nen Roman Snow Cash veröffent-

lichte, erheblich wilder, verrückter
und chaotischer als Gibson. Wenn
wir heute von Avataren sprechen
oder Mark Zuckerberg uns in sein

„Metaverse“ entführen will – beide
Begriffe entstammen Stephensons
Roman.

Das erstaunliche an Stephensons
Buch: Es spielt gar nicht weit in der
Zukunft, manche Protagonisten kön-
nen sich noch an den Korea-Krieg
erinnern. Dennoch ist die Welt längst
eine andere geworden, mit fließen-

den Übergängen zwischen virtueller
und analoger Welt. Held und Heldin
sind als Kuriere unterwegs, Hiro Pro-
tagonist als Pizza-Bote (das
Pizza-Bringdienst-Business ist fest
in den Händen der Mafia), die 15jäh-
rige Y.T. als Skateboard-Kurierin für
spezielle Lieferungen. Beide sind aus-
gerüstet mit dem Feinsten, was Tech-
nik und Geldbeutel ermöglichen.
Hiro ist nebenbei Hacker und der
beste Schwertkämpfer im virtuellen
Raum. Die beiden werden tief in eine

Verschwörung verwickelt, bei der es
vor allem darum geht, wie man Com-
puterviren ins menschliche Hirn ein-
dringen lassen kann – und dann das
System vollständig abstürzen lässt.

Neben der Romanhandlung (die
zunehmend verrückt wird) etabliert
Stephenson dabei eine nicht minder
irre Erzählebene: Hiro begibt sich in
eine virtuelle Bibliothek und ver-
sucht die Ursprünge jenes Virus' zu
ergründen, der zum „Snow Crash“
führt: Erst verrauscht der Monitor,
dann stürzt das ganze System ab.

Dabei wird die Geschichte der Reli-
gion als Geschichte der Viren inter-
pretiert: Manche Götter hatten nur
die Funktion, einen bestehenden
Text zu überschreiben und zu verän-
dern, um die Wahrheit zu kaschie-
ren. Das beginnt bereits bei den
alten Sumerern und setzt sich bis in
die Gegenwart fort. Der gegenwär-
tige Virenverbreiter hat sich insofern
auch gleich gottgleich unangreifbar
gemacht, als er sich selbst mit einer
kleinen Atombombe verbunden hat:
Wer ihn anrührt, riskiert einen
kleinen Weltuntergang. Die hemdsär-
melige Art, mit der Stephenson dabei
Religionsgeschichte interpretiert ist
dabei genau so witzig wie die Hand-
lung selbst.

Stephensons Entwurf einer nahen
Zukunft kennt keine Staaten mehr,
nurmehr kommerzielle Bezirke, die
jeweils ihren eigenen Gesetzen fol-
gen (eine der witzigsten und klein-
sten Bezirke wird vom ehemaligen
FBI kontrolliert, eine Ansammlung
verklemmter Bürohengste). Die
Macht der Anarchie als globale Ver-
waltungsform ist dabei kein neuer
Gedanke in der SF. Das Gallatin-Uni-

Foto: Julien Tromeur
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mertheit im Umgang mit dem Staat
und seinen Institutionen breitge-
macht, die man sonst nur von
Donald Trump
kannte. Chats,
Macht und Korrup-
tion. Eine Spurensu-
che (Untertitel) setzt
allerdings ein biss-
chen Vorkenntnis
voraus, was die
Untiefen österreichi-
scher Selbstbereiche-
rungsmechanismen
und ihre tragenden
Parteien betrifft.
Sowohl die staatliche

„Presseförderung“
als auch die vollkom-
men ungeniert orga-
nisierte Pöstchenver-
teilung an „gute
Freunde“ erscheint sonst noch viel
unglaublicher, als sie es eh schon ist.
Dass eine Partei ernsthaft den Vor-
schlag machen kann, die Wahrheits-

pflicht in Untersuchungsausschüs-
sen abzuschaffen, macht deutlich,
wie sehr es sich bei Ösi-Land um

eine ziemlich balka-
nesische Landschaft
handelt (wobei die
Kroaten ihre korrup-
ten Regierungschefs
wenigstens in den
Knast schicken).
Scheuba nährt sich
all dem mit großer
Gelassenheit und
Mut zum Witz. Etwa
mit der Frage, ob es
sich bei Sebastian
Kurz um eine Säule
der Demokratie han-
dele oder doch eher
nur um einen Pfos-
ten. (Mit einem Vor-
wort von Daniel Kehl-

man, in dem er leider Jon Stewarts
„Daily Show“ mit einer „Late Show“
verwechselt; Zsolany, München /
Wien 2022, 150 S., 18,-)

versum von L. Neil Smith kam
Anfang der 80er noch ganz ohne vir-
tuellen Überbau aus und war vom
gleichen Gedanken geprägt: Keine
Zentralregierung, alles regelt der
Markt, sozusagen ein FDP-Traum-

land. Allerdings macht sich Stephen-
son auch keine Illusionen über das

„freie Spiel der Kräfte“: Die Hälfte
seines Romanes besteht aus Verfol-
gungsjagden, Actionszenen und
groß angelegten Metzeleien. Hier
siegt immer der Stärke und
Skrupellosere.

Das liest sich dann zwischendurch
durchaus etwas ermüdend, aber die
Handlungswendungen und Dialoge
entschädigen allemal für etwas läng-
liche Beschreibungen, die allerdings
ihren Reiz auch aus der Gigantoma-
nie der Verhältnisse beziehen: Wenn
am Ende der riesige Verbund der

Flöße angegriffen wird, mit dem der
neue Sektenführer ans Festland
andocken will, um die Weltherr-
schaft zu übernehmen, ist das
ebenso bizarr wie jener Einfall, nach
dem die Punk-Göre Y.T. eine „Den-
tata“ eingebaut hat, eine sozusagen
bissige Vagina, die sie vor Vergewalti-
gung schützen soll. Da können die
Bösewichter sie ruhig von Kopf bis
Fuß filzen und ausziehen.... Dass die
stärkste Waffe von Y.T. dabei zwi-
schen ihren Beinen steckt, ist eines
jener 90er-Rudimente, über die man
heute schmunzeln kann und für die
jeder Autor heute eine Menge Ärger
bekäme.

Bedeutung und Wirkungsge-
schichte von Snow Crash hängen
allerdings weniger an den
Action-Segmenten als an der ausge-
feilten Beschreibung des „Meta-
verse“, wo man Grundstücke erwer-
ben und sich einrichten kann, wo
man ein Leben führt, das über das
Elend der Außenwelt hinwegtröstet.
Und wo Hiro, der weltbeste Schwert-
kämpfer im Metaverse, seine Gegner
in Scheibchen schneiden kann, ohne
dass es große Folgen hätte. Wer im
Metaverse stirbt, wird für ein paar
Stunden auf die Strafbank gesetzt.
Dann geht alles wieder von vorne
los.

Stephensons neuer Roman Corvus
spielt übrigens wieder in einem Meta-
verse, in einer Komalandschaft der
halb Verstorbenen. Aber darüber
reden wir ein anderesmal.

Alex Coutts

Neal Stephenson: Snow Crash. Aus
dem amerikanischen Englisch von Alex-
ander Weber. Fischer Tor, Frankfurt
2021, 573 S., 16,99
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen / Biete
82 qm helle Neubau-Service Wohnung,
KW 40-Neubau Erstbezug, mit großem Eck-
balkon, neuer L-Küche, ebenerdigen Fen-
stern, Abstellraum und Parkplatz für Auto
und Fahrrad. Gemeinschaftsraum. Physio-
therapie und Pflegedienst im Gebäude.
Glasfasertechnik, Lademöglichkeit für
Fahrräder! TEL.: 0172-2032228

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-
Coerde, geräumige helle Wohnung 68m2.
Whatsapp 015752101338

Wohnen / Suche
WG-Zimmer oder Appartement Wir, be-
rufstätiges Ehepaar mit geregeltem Ein-
kommen, suchen für unsere Tochter im
Erstsemester Grundschullehramt eine
freundliche Bleibe. Gerne für länger und ab
sofort oder später. 00491788451473

Ruhige 1 – 2 Zimmerwohnung oder berufs-
tätigen Zweck-WG gesucht von Frau mittle-
ren Alters im Raum Lengerich, Hasbergen,
Lotte, ca 30 – 40 qm. Email: loma2000@
ymail.com  Tel.:  0152 257 28 525 (gerne
SMS)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Aktion ,,Rotes Sofa“ Wohnraum für Studie-
rende dringend gesucht! Ob es das leerste-
hende Kinderzimmer ist oder ob ein Zim-
mer in der Wohnung gegen Hilfe im Alltag
angeboten wird – alles ist willkommen. An-
gebote und Gesuche stehen in der Wohn-
börse des AStA unter www.asta.ms/de/
wohnboerse

Reisebörse
Tipps für Naturtrips in NRW Tourismus
NRW gibt auf seiner Webseite unter
www.dein-nrw.de/gluecksmomente Anre-
gungen für Kurztrips in die Natur, darunter
Tipps für spontane Mikro-Abenteuer, aber

auch für geplante Touren durch verschiede-
ne Regionen. Auf einer neuen Internetseite
finden Reiselustige ab sofort Inspiration
und Information für einen schönen Tag
außerhalb der eigenen vier Wände. Die
Sammlung enthält neben einem Überblick
über Zoos und Tierparks, Schlösser und
Parks auch Tipps zu Museen und besonde-
ren Ausstellungen.

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Freizeit und Ferien in der Pferderegion
Deutschlands. Der Katalog listet spannen-
de Reiterhöfe der Region auf, gibt Hinweise
zu Veranstaltungen und lädt zu Urlaub mit
dem eigenen Pferd im Münsterland ein. In-
teressierte können den Katalog beim Mün-
sterland e.V. unter der Service-Nummer
02571-949392 kostenlos anfordern oder
im Internet auf www.muensterland.com/
kataloge bestellen oder herunterladen. Er
liegt außerdem in den Tourist-Informatio-
nen in der Region aus.

Flohmarkt / Biete
Damen-Fahrrad 28“, nagelneu, noch origi-
nalverpackt, lindgrün mit 6-Gang-Shimano-
Kettenschaltung mit Drehgriff, Bremsen
vorn und hinten, bequemer Einstieg. Fotos
und genaue Beschreibung unter
https://www.ks-cycling.com/product/da
menfahrrad-cityrad-28-casino-gruen-6-ga
enge-rh-53-cm-ks-cycling.257058.html.
Das Rad ist zu 85% fertig montiert, am lieb-
sten würde ich es ovp verkaufen, wäre aber
auch bereit, die Endmontage zu machen,
ist VS. VB 250 Euro. Tel. 0178-1256515

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Neues Damenfahrrad Ella Endlich von der
Columbus-Manufaktur privat zu verkaufen
in Cremefarben, Preis 450 Euro, Tel.
01783311919

Elektrovertikutierer für 50 Euro zu verkau-
fen. Tel. 01786101024

Musikunterricht Grundschule, verschie-

dene Unterrichtsmaterialien, mit CDs, zu
den Bereichen Musikmachen, Musikhö-
ren, Liederbücher usw. günstig abzugeben,
knemag@web.de oder tel. 0251-274542

Flohmarkt / Suche
Wer spendiert behindertem Menschen
eine Herrenarmanduhr (auch defekt)? city-
boy-peter@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Suche Finnisch-Tandem und Finnisch-
Deutsch Lexikon. email:
loma2000@ymail.com

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Abho-
lung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
Tel.: 0177 3392945

Tapedecks von Sony, Pioneer, Akai usw.
gesucht. Die Cassettendecks können auch
defekt sein. Bitte alles anbieten!

glueck142@gmail.com

Suche Langspielplatten von Enrico
Mainardi, Ludwig Hoelscher, Anja Thauer,
Edith Peinemann, Ellen Ney… und andere
seltene klassische Aufnahmen; gerne
auch Sammlungen, Symphonien/Kammer-
musik/Orgel/ etc… in sehr gutem Zu-
stand! Auch ausgefallene, wie Janigro, Nyf-
fenegger…, Cello-Aufnahmen! Bitte unter
dgolze@gmx.net melden

Tierwelt
Suche kleinbleibenden Mischlingshund
als Spielgefährten und Begleiter für vor-
handenen Hund. Alter egal. Muss unbe-
dingt verträglich mit Rüden und Hündinnen
sein (Und was ist, wenn sich der Rüde als
Katze definiert? d.S.). Leben auf dem
Land umgeben von Wald, Wiesen und Fel-
dern und eigenem Garten. Dauerhaftes Zu-
hause mit vielen Schmuseeinheiten wird
garantiert. Hund müsste evtl. gebracht wer-
den, Benzinkosten werden erstattet. Tel.
Marsberg HSK 01794077031

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.5. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von

,,Belfast“ & ,,Eiffel in Love“
Sieben Oscar-Nominierungen, ausge-
zeichnet für das beste Drehbuch: Bel-
fast ist Kenneth Branaghs ergreifen-
de autobiografische Geschichte einer
von Liebe, Lachen und Van Morrisons
Songs geprägten Kindheit im Irland
der 1960er Jahre, das von schweren
sozialen Unruhen erschüttert wird.
Gustave Eiffel verfolgt einen großen

Plan: Ein spektakulärer Turm soll die
Pariser Weltausstellung 1889 überra-
gen. Eine mysteriöse Frau aus seiner
Vergangenheit sorgt in Eiffel in Love

für die nötige Inspiration des Meisters!

 DVD/BDs von
,,Contra“ & ,,King Richard“

Eine freche Multikulti-Satire von
Altmeister Sönke Wortmann: Kotz-
brocken Christoph Maria Herbst be-
leidigt als Jura-Prof. in Contra seine
Studentin Naima Hamid. Zur Strafe
soll er die Erstsemestlerin für einen
Debattierwettbewerb rhetorisch fit
machen. Welch ein schräges Duo!
 Der Abwatscher der Oscar-Verlei-

hung Will Smith in einer warmen Ge-
schichte über grandioses Sporttalent

und unbezwingbaren Kampfgeist:
King Richard erzählt die Erfolgsstory

der Williams-Tennisschwestern.

DVDs von ,,Die Rote Kapelle“
 & ,,Walchensee forever“

Die lange verdrängte Geschichte des
roten Widerstandsnetzes und Spiona-
gerings gegen die Nazidiktatur: Die
Rote Kapelle war neben dem Stauf-
fenberg-Kreis die mächtigste Unter-

grundgruppierung, später zu Unrecht
von der DDR vereinnahmt und in der

BRD konsequent totgeschwiegen.
Die Doku Walchensee forever führt
uns auf eineEntdeckungsreise durch
die Generationen einer bayrischen
Familie. Vom Summer of Love zum

Ashram, auf der Suche nach Identität,
Heimat und Selbstverwirklichung...

mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesit-
terin kümmert sich mit Hand, Herz und
Kacabeutel – 0175 5106188

Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Computer
PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von 35
km. Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-Be-
reich tätig und schon seit Kindertagen an
der Materie interessiert. Ich kann Ihnen bei
vielen Problemen behilflich sein im Bereich
Computer, Internet, Router, Fritzbox, Po-
werline, Telefon, PC-Reparatur, Wlan Pro-
bleme, Netzwerkprobleme über Smartpho-
ne-Einrichtung bis hin zum Einrichten ihres
Internet Anschlusses. Also nicht scheu
sein einfach bei mir melden, gerne auch
per WhatsApp. Tel. 0176 21615993. Soll-
te ich nicht direkt antworten liegt es daran,
dass ich am arbeiten bin melde mich täg-
lich spätestens ab 18:00 Uhr. EMail: peter-
schuhmacherms#gmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bie-
tet Hilfe beim Website erstellen, Word-
press usw, sarahmccar-
thy123@yahoo.com

Bands & Equipment
Marshall JVM 205 H Röhrentop zu verkau-
fen. 50 Watt und flexibel ohne Ende. Nur
MEINE Highlights: 2 Kanäle und jeweils 3
Grundsounds, clean bis Highgain, 2 x Ma-
stervolumen, 2 Effekwege, 2x Reverb.. Das
Ganze über den programmierbaren
Fußschalter oder über MIDI Fußleiste
(habe ich auch noch) zusammenstellen.
Die hintere Peripherie kann ich hier nicht al-
les aufzählen, nachfragen oder Google.
Das Teil ist Top gepflegt, anspielbereit
(Zimmerlautstärke)??. 600 Euro. Ulli 0177
8693727

Saxofonunterricht von Musiker mit lang-
jähriger Unterrichtserfahrung. Momentan
vorzugsweise online. Tel. 02506 3059988

Versierter Gitarrist sucht JAZZ-CONNECTI-
ON (swing – modern – fusion) guitar-
ronny128@gmail.com

Folkverliebte Sängerin (Anf.) aus Münster
sucht andere Folkbegeisterte für gemein-
same Projekte. undsonstnoch@posteo.de

Liebe/-r Drummer/-in, Wir, (Sarah Sax, Ba-
sti Git, Michael Bass) versuchen nun schon
seit einiger Zeit zu nervigen maschinellen
Klicks unsere Ideen in Richtung Pro-
gRock/ExperimentalRock zu entwickeln,
aber irgendwie wills nicht grooven und es
fehlt Dynamik. Wir sind keine Profis, aber
mit einiger Banderfahrung. Kannst du uns
Montag Abends am Hawerkamp helfen?
bastian-m@posteo.de

Marshall 4 x 12 Box zu verkaufen. Meine
heissgeliebte JCM 800 Lead 1960 aus den
80gern. Natürlich sieht man die Jahre,
aber das Teil klingt einfach super. Einsätze
in den letzten Jahren fast nur Proberaum.
Speaker Celestion G 12T – 75 ! Preis 500
Euro, Ulli 0177 8693727

Irish Tenor Banjo Unterricht. Über Zoom
oder live in Angelmodde. Preis nach
Selbsteinschätzung, so um die 15
Euro/45min. Kostenlose Probestunde.
Kontakt: irishbanjo@posteo.de (Lessons
available in English as well)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Flexible/r Sänger/in längerfristig für
Hochzeitsmusik oder ähnliches gesucht.
Begeitung mit Gitarre und Halbplayback.
th.goronzi@gmail.com

Gibt es in MS & Umgebung eine Coverband
(60/70/80s Rock), die einen zwar in die
Jahre gekommenen, aber noch ganz be-
weglichen zweiten Gitarristen gebrauchen
kann? Tel. 01702413267

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein!
https://www.facebook.com/Slamurage
(Sind das Küchengeräte im Hintergrund?
d.S.)

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
euch Shirts, Pullis & Taschen im Sieb-
druckverfahren in Bio-Fairtrade-Qualität!
Auch beim Design können wir behilflich
sein! Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.roomman@
web.de

Gruß & Kuss
Du, weiblich, ganz in schwarz, im Mini
Kleid und schwarzen Boots, mittelhell ge-
töntes Haar, bist mir, männlich, in Jeans,
Hemd und Cap, am Samstag, den
26.03.22, ca. 12.50 Uhr ,,auf“ der Kreu-
zung ,,Steinfurter – Grevenerstraße“, vor
dem Rewe entgegengekommen. Treffen
wir uns und gehen mal in dieselbe Rich-
tung? musik-literatur10@gmx.de

Hallo Ulrike aus Wolbeck, wann sprechen
wir mal wieder über die Integration in
heißen Räumen. LG imy

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hallo Janin ohne E, jede*r soll es wissen,
wie genial, süß und allerliebst es ist, dich
als beste Freundin zu haben. Jeder Mo-
ment mit dir ist zaubervoll und elfenfein
und ich liebe dich mehr, als ich es in Worte
fassen kann. Alle Probleme, Lockdown,
keine Kohle und Unistress verlieren mit dir
jeden Schrecken. Für alles, was noch an
kleinen Wundern kommt, sende ich dir
schon mal einen Gigabyte Knutscher und
Megadankedanke, das (dass! d.S.) es
dich gibt. Dein Auswendiglerner aus dem
Dachstüblein links :)

Verpeilte Grüße ans Chaoshaus Gescher-
weg! (Oha! Berüchtigt! d.S.) Lass mal
wieder mit Disko-to-go, Flaschbier und Tüt-
chen ins Gelände ziehen… Big up, Lui und
die anderen

Oh Roberto, sag doch was, wenn Du mei-
nen Support benötigst! Doch Obacht: Um
Deinen Lockenkopf schwirren schillernde
Illusionsblasen, die für uns vll schön anzu-
sehen sind, aber wohl leider auch irgend-
wann zerplatzen müssen. Ansonsten feie-
re ich jeden Tag unsere Freundschaft und
hoffe, du versteht alles richtig. Hello und
bye und bis später, Silke

Vintage-Täschchen an Oversized-Hoodie:
Du bist mein Allzeit-Buddy und jetzt gehst
du nach Darmstadt an die TU. Buh! Ich hab
mich nie getraut, es mir und dir einzuste-
hen, aber ich liebe dich mehr als, ähm…
Doch genug gejammert! Lass uns noch
eine finale Party hinlegen oder Sekt saufen
am Kanal. Aasee ist ja jetzt No-Go… und
wir sind doch ein Vorbild für all’ die anderen
Bunken, hehe. Lovely days for you & me,
denk noch mal über diesen Umzug nach,
muss doch nicht, oder? Dein schlechtes
Gewissen hat einen Namen – Tobi :)

Lonely Hearts
SOS Der Frühling ist da. Ich m. 27 J. suche
nette Sie für eine ernst gemeinte Bezie-
hung. Du brauchst nur unternehmungslu-
stig, naturverbunden und tierlieb sein. Kon-
takt:0177-7365711

Ich, m 40 Jahre, schlank, dunkelhaarig, at-
traktiv und gepflegt, suche ebensolche

Männer zwischen 20 und 30 Jahren für
schöne Treffen. Bitte SMS an 0151281
16043

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Paar sucht interessante Frau zum Aufbau
einer Dauerfreundschaft. Freunde-
ms@gmx.de

Frau, 65, hat Lust auf Reisen, etwas Kunst
und Kultur und Spaziergänge durch Wald
und Flur. Welcher symp., intelligente und
unterhaltsame Mann möchte mich beglei-
ten? freie-zeit21@web.de

Lust & Laster
Männl., 40, attraktiv & gepflegt, sucht
ebensolche Männer, 20-30 Jahre, für Tref-
fen. SMS an 0151-28116043

Als Freigeist, suche ich (m, Künstler und
passionierter Musiker) ein lesbisches, bi-
sexuelles, tolerantes Paar. freigeist.24-
7@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Ich wünsche mir eine lust- und niveauvolle
erotische Freundschaft mit einer charman-
ten und klugen Frau. Kein ONS, aber auch
keine Ehe. Es geht mir nicht um’s Fremdge-
hen! Ich bin Single – und möchte es auch
bleiben. Wenn Du neugierig bist, schreib’
doch an kommen-und-gehen@web.de

Freundschaft
Frau (65 J.) mit Hund sucht sympathi-
schen, unternehmungslustigen, intelligen-
ten Mann (zw. 60 und 70 J.) für gemeinsa-
me Reisen z.B. in die Bretagne, oder nach
Irland und Schottland, ins Baltikum (Dahin
vielleicht jetzt gerade nicht. d.S.)und zu
vielen Orten in Deutschland. Freue mich
über deine Zuschrift unter: fridas@po-
steo.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Ich (w, 48) suche Mädels zum Spazieren-
gehen, Kaffee trinken und eine nette Unter-
haltung. Zuschriften unter: freude38@
web.de

Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit
der Tantra Massage. Bin m 30 offen und
nicht kompliziert. drk1md@yahoo.com

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten haben. Theater, Konzerte, Literatur,
Spaziergänge, Schwimmen… Ich lege Wert
auf Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermö-
gen. Stefan.goronzi@gmx.de

Sport
Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem
Pascal Gymnasium in Münster. Interessier-
te Hobby Spieler sind gerne willkommen.
Bei Interesse bitte melden unter 0170
5475065

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Suche jemanden für Badminton, mittlere
Spielstärke. Ich würde mich freuen wenn
sich jemand meldet. E-Mail:
glueck142@gmail.com. Tel. 0176-30658
217

V……ortbildung
Das Beste für unsere Kinder: Begeiste-
rung, Glück, Gemeinschaft, Resilienz, Ent-
spannung – Das brauchen Kinder, heute
mehr denn je! Das ,,lifedance“ Frie-
densprojekt stellt sich am 21.05. in Mün-
ster/Ostbevern vor. Uli Bangert lädt inter-
essierte Erwachsene ein zu einem informa-
tiven, mitreißenden und vergnüglichen Ori-
entierungstag. Alle Infos unter www.life-
dance.eu/deutschlandreise/Freundscha
ftspreise, U30 Gratiskarten, Tel. 0173/27
26 813
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Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.V.m.:
www.lichtfarbenklang.de

,,Alter“ Mann (58) möchte endlich E-Bass
lernen (es zumindest probieren!). Wer
kann mir da preiswert helfen? merci vorweg
:) Det, bert.al.web.de@gmail.com

Erfahrener Theaterregisseur bietet Schau-
spielunterricht. Stimme, Atem und sozialer
Ausdruck in der Gruppe oder Einzelunter-
richt für Junge und Junggebliebene. Auch
für Schulen – Räume mgl. vorhanden. Kon-
takt: 01525 4610852

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Irish Tenor Banjo – Unterricht für Anfänger
& Quereinsteiger. Preis nach Selbstein-
schätzung, so um die 15 Euro/h. Kostenlo-
se Probestunde. Kontakt: irishbanjo@po-
steo.de) Lessons available in English as
well)

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

Jobs/Biete
Die Musikschule Münster e.V. sucht einen
Gitarren- und einen Klavierlehrer. Aussage-
kräftige Bewerbungen (Bewerbungsan-
schreiben und Lebenslauf) bitte an
info@musikschule-muenster.de schicken

Musikerin sucht eine/n Studenten/in aus
dem Bereich des Produkt Managements
oder ähnliches. Weitere Details gerne per
Mail. magdayyy@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Der Burgercult und Currycult sucht Mitar-
beiter/in im Service und der Grillstation für
seine drei Standorte. Infos bei Eduard un-
ter info@burgercult-currycult.de

Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte in
Voll- und Teilzeit, gern auch Berufsanfän-
ger oder Wiedereinsteiger, tariflich orien-

tiertes Gehalt. Schickt eure Bewerbung an:
Care Aktiv, Biederlackweg 9a, 48167 Mün-
ster, info@care-aktiv.de

Jobs/Suche
Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digi-
talisiert haben und wissen nicht wie? Dann
melden sie sich bitte unter:
(klaus.48147@web.de) Alles weitere bei
Kontakt.

Mix
Hallo, ich, 36 Jahre alt und weiblich, möch-
te einen Kelly Family-Stammtisch gründen
(Bruuahahaaa!! d.S.), der sich ca. alle 2
Monate trifft und der gemeinsam von Mün-
ster aus zu den Konzerten fährt. Jeder ist
willkommen. Ich freue mich über Zuschrif-
ten an privat1234@web.de

Nachhaltig gärtnern in Münster Die Bro-
schüre mit vielen Tipps und Hinweisen gibt
es in der Umweltberatung im Stadtwerke
CityShop, Salzstr. 21. Beate Böckenholt
steht dort montags von 12 bis 17 Uhr so-
wie dienstags bis donnerstags von 10 bis
13 Uhr als Ansprechpartnerin zur Verfü-
gung (Tel. 02 51/4 92-67 67)

Sommerprogramm des Hochschulsports
Der Hochschulsport Münster bietet im
Sommersemester ein uneingeschränktes
Breiten- und Gesundheitssportprogramm
für Studierende und Beschäftigte der West-

fälischen Wilhelms-Universität an.
www.hochschulsport.ms/programm

IFM sucht Fahrradspenden Das Integrati-
onsforum Münster sucht für Menschen
aus der Ukraine und Afghanistan Fahrrad-
spenden und Geldspenden für Reparaturu-
tensilien. Auch die Fahrradkurse des IFM
suchen Verstärkung. Spenden-Adressen
des IFM: Fahrradspenden: fahrradspen-
den@integrationsforum-muenster.de.
Geldspenden: geldspenden@integrations-
forum-muenster.de. Kontoverbindung:
SPK Münsterland Ost | DE32 4005 0150
0136 2359 83. Fahrradfahrtraining: kur-
se@integrationsforum-muenster.de

Model, weiblich, schlank und sportlich für
Kunstprojekt von Bildhauer gesucht. Hono-
rar: 20,00 Euro/Stunde. Bewerbungen mit
Fotos bitte an: klaus.germ@yahoo.de

Energie auftanken, Selbstheilungskräfte
aktivieren mit Chakren-Toosmo als Fernbe-
handlung, Komplettbehandl. ca. 50 Min. –
60,-/auch Teilbehandl. mögl., 02534/53
88 260

Die RennFietsen Tour geht auch 2022 wie-
der an den Start und sammelt vom 26. bis
29. Mai Geld für Kinder in Not. Ab sofort
können sich interessierte Rennradfah-
rer*innen auf www.rennfietsentour.de an-
melden und sich Sponsoren suchen, die
pro gefahrenem Kilometer spenden. Wer
mitfahren will, muss schnell sein: Plätze
werden nach dem Prinzip ,,first come first
serve“ vergeben. www.rennfietsentour.de

Bewerbungsstart fürs Freiwillige Ökologi-
sche Jahr! Eine Möglichkeit, sich unmittel-
bar bei Ökologie, Nachhaltigkeit, Klima-
und Umweltschutz zu engagieren bietet
das Freiwillige Ökologische Jahr. Ab sofort
können sich junge Menschen für das kom-
mende Bildungsjahr bewerben. Die prakti-
schen Aufgaben reichen von ökologischem
Obst- und Gemüseanbau, Schafe hüten, hi-
storische Gärten pflegen, über Waldspiele
in der Jugendarbeit bis hin zu Planungs-
und Kartierungsarbeiten bei Umweltäm-
tern. Zum FÖJ gehren auch 25 Bildungsta-
ge zur Orientierung. Bewerben können sich
junge Menschen, die ihre Schulpflicht er-
füllt haben, aber noch nicht 27 Jahre alt
sind. Taschengeld & Verpflegungspau-
schale 300 Euro! Einige Stellen bieten Un-
terkunft und Verpflegung an. Die Bewer-
bung für das Bildungsjahr, das am 1.8. be-
ginnt, bis 1.6. nur unter www.foej.lwl.org

Eine Frage bewegt ganz Deutschland und die
halbe Welt: Darf und soll man an die Ukraine
schwere Sozialdemokraten liefern? Kann
Frank-Walter Steinmeier als Ersatz für eine
kleine Haubitze durchgehen? Oder sollte man
dafür nicht doch lieber Sigmar Gabriel einset-
zen, dessen ganze Karriere darin besteht, eine
Spur der Verwüstung hinter sich zu lassen?
Was ist mit ausgemusterten Blindgängern (also
Gerhard Schröder)? Muss man die Lieferung
von Leopard-Panzern überhaupt an die Bedin-
gung knüpfen, einen hochrangigen deutschen
Sozialdemokraten durch Kiew laufen zu lassen,
um wenigstens einmal heldenhaft auszusehen?
Und warum benehmen sich die Deutschen
schon wieder so bescheuert?
Mit politischen Entwicklungen ist es wie mit
den Zeiten insgesamt: Sie ändern sich biswei-

SETZERS ABENDE
len. Der Pazifismus deutscher Ostermarschierer deutet ja weniger auf eine ausgeprägt moralisch-ethische Wahrneh-
mung hin, als auf eine alzheimerische Sturheit, die sich weigert, von gelernten und geliebten Wahrheiten Abschied zu
nehmen. Die NATO ist nun mal böse. Da mag auch nicht 1 NATO-Soldat sich auf ukrainischem Boden befinden – der
Krieg ist Schuld des Westens. Das war immer so und wird immer so sein. Neu ist das übrigens nicht: Schon beim Un-
garn-Aufstand, dem 17. Juni, dem Mauerbau, dem Prager Aufstand oder dem Afghanistan-Krieg waren viele deutsche
Linke nie verlegen um Erklärungen, warum die Sowjetunion gar nicht anders konnte, als aus rein humanitären Grün-
den auf Zivilisten zu schießen: Der Westen hatte sie dazu gezwungen.
Dass Linke dabei zunehmend klingen, wie stramm Rechte (deren Helden sind im Moment Olaf ,,Ja wer bin ich denn?“
Scholz und der lupenreine Gerhard Schöder), heisst übrigens ,,Wagenknecht Effekt“ und hat ,,Die Linke“ auf den Weg
zur Bedeutungslosigkeit geführt. Zugunsten der Rechten und Q-Idioten.
Wenn es etwas gibt, was deutsche Linke seit 1914 so richtig gut können, dann ist das Taktik…
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.5. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs von 
,,Lamb“ & ,,Titane“

Ein magischer Trip ins Island der
überwältigenden Natur: In Cannes

ausgezeichnet und mit Noomi Rapace
(Millennium) in der Hauptrolle, ist

Lamb ein von nordischen Mythen in-
spiriertes Drama um ein Lamm, das

als Kind angenommen wird.
Goldene Palme in Cannes: Der eigen-
sinnig unbequeme Fantasy-Thriller
Titane um eine junge Frau mit einer
Stahlplatte im Schädel, die ihr ero-
tisches Begehren auf Autos fixiert,
überzeugt mit unkonventionellem

Grenre-Mix und skurriler Handlung.  

DVDs von ,,Der junge Inspektor Morse -
Staffel 8“ & ,,The Sunlit Night“

Hoffentlich nicht die letzte Staffel:
Bestinformierte Gerüchtekocher un-
ken, dass mit der 33. Folge um den
Busmörder (der Linie 33!) in der 8.
Staffel das Finale der erfolgreichen
Britcrime-Serie Der junge Inspektor
Morse mit kauzigen Fällen vorliegt...

Verschroben, poetisch, verdreht:
Die Dramedy um unfreiwillige Kul-
tur-Nomaden The Sunlit Night mit

Gillian Anderson (The Crown) erzählt
die berührende Story einer Künstle-
rin, die vor der grandiosen Naturku-
lisse der Lofoten ihre Liebe findet. 

DVD/BDs von ,,The Requin - Der Hai“
& ,,The Tiger - Legende einer Jagd“

Ein Genre-Highlight für Fans von 47
Meters Down, The Shallows oder

Crawl: Der adrenalintreibende Sur-
vival-Horrorkracher The Requin -

Der Hai bietet gnadenlose Creature-
Action auf dem offenen Meer.

Korea 1925: Die japanischen Besat-
zer zwingen Chun Man-Duk, den ei-
gensinnigen besten Jäger im König-
reich,  in The Tiger - Legende einer

Jagd den sagenumwobenen, letzten
noch lebenden Tiger Koreas für sie

zu erlegen. Visuell imposant mit blu-
tiger Action in Blockbuster-Qualität!

 DVD/BDs von ,,Annette“
& ,,As Tears go by“ 

Ein rauschhaftes, furioses Musikdra-
ma, angetrieben von den Songs der

Artpop-Pioniere The Sparks: Leos Ca-
rax hat mit Annette ein knalliges, in-
tensives Drama geschaffen, das 2021
das Filmfest Cannes eröffnete und für
die beste Regie ausgezeichnet wurde.
Mit Marion Cotillard & Adam Driver!

Erstmals auf Bluray und UHD: As
Tears go by, das grandiose Debüt von

Regieikone Wong Kar Wei, ist eine sog-
haft intensive Symbiose aus gnadenlo-
sem Gangsterfilm und atemberauben-
dem Gefühlsreigen. Der Mafia-Geld-
eintreiber Wah muss sich zwischen
Liebe und Loyalität entscheiden...

DVD/BDs von  ,,Benedetta“
& ,,Dinner in America“ 

Regie-Enfant terrible Paul Verhoeven
mischte 2021 mit seinem provokanten
Historienfilm Benedetta mit Virginie
Efira (Elle) und Charlotte Rampling
(Melancholia) das Filmfest Cannes

auf: Hinter den Mauern des Klosters
von Pescia prallen Religion und

Sexualität spektakulär aufeinander...
A Punk-Lovestory: Ben Stiller produ-
zierte die Anarchokomödie Dinner in
America, eine schräge Romanze um

den schnauzbärtigen Aggro-Rebellen
und Medikamententester Simon und
die gemobbte Einzelgängerin Patty. 

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 878
Münsters Indiefolk-Talent und Backpacker-Globetrotte-
rin Ronja Maltzahn durfte nicht bei FFF singen – wegen
,,kultureller Aneignung“. Also, weil sie als Weiße Dread-
locks trägt. Es sei denn: Haare ab. So ungefähr war das
früher auch, als Erwachsene zu einem sagten: ,,Schneid’
dir erstmal die Haare, du Gammler!“ Müssen sich die
Punks am Bahnhof jetzt eigentlich auch ihre Irokesen-
bürsten abrasieren? Hm, jede zweite Grunge-Band der
90er wäre heute wegen ,,kultureller Aneignung“  dran  –
,,woke“  sein  ist  echt  nicht  leicht.  Warum hat Ronja nicht
gesagt, sie konvertiert zur Rasta-Religion – die steht allen
Menschen offen, unabhängig von Hautfarbe oder Her-
kunft. Damit darf sie auch wieder Dreadlocks  tragen…
# 879
Polizeibericht lesen ist manchmal besser als Drogen neh-

men: Ein Mün-

steraner im Ha-
senkostüm
schwenkt in
Stadtlohn Peace-
Plakate, Fahnen
sowie ein Luftge-
wehr und zieht

eine Rikscha, an der zwei tote Hasen baumeln. Dann ruft
er  selbst  die  Polizei  herbei  und  meldet  einen  Bewaffne-
ten in Langohrverkleidung. Den Beamten erklärt er, eine
Ein-Mann-Friedensdemonstration zu sein. Die toten Ha-
sen habe er von der Straße gekratzt. Hilfe, überall  Wahn-
sinnige!
# 880
Das bahnhofsnahe Milieu bekommt jetzt einen ,,gestalte-
ten Aufenthaltsbereich“ am Bremer Platz mit ,,lang-
lebigen Sonnensegeln“ und ,,Stahl-Lamellen als Sicht-
schutz“. Der ,,Szenebereich“ wird an die ,,Bedürfnisse“
der Nutzer angepasst, freut sich die Lokalpresse. Bitte die
Loungemöbel nicht vergessen… und Bauarbeiter: Pssst!
Nicht so laut. Vielleicht können ein paar Baristas aus dem
nahe gelegenen Luxushotel auch noch Outdoor-Cocktails
aufs Haus servieren…
# 881
Klappe: Münsters Messi, die vierte! Der Müllsammler von
Kinderhaus terrorisiert wieder seine Nachbarn. Wären
diese Rotarier o.ä., wäre der Irre längst verschwunden.
Vorschlag: Die Stadt soll den Nachbarn ihr entwertetes
Haus abkaufen und zur Touri-Attraktion umfunktionie-
ren, inkl. Souvenirshop (Müll in Schneekugel), hand-
signiertem Abfall als Kunst, Doku-DVD, Streichelzoo mit
Ratten, Kakerlaken & Co. und natürlich dem Messi als
neues Münster-Original in der Tradition von Landois und
anderen Käuzen. Cashflow garantiert!
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